
City-Sause am Freitag,  
9. August, 15 bis 18 Uhr

Ferientipp:  
Wandern in der Heimat. 
Weitere Infos auf www.gaggenau.de

Nr. 32/2019   8. August 2019

45. Jahrgang   mit amtlichen Bekanntmachungen 

Gaggenauer Sommerabend 
mit Eric Prinzinger

„Elvis in Comedy“
heute Donnerstag, ab 18 Uhr am Josef-Treff 

Mit Modenschau und Bewirtung (ab 17 Uhr), Eintritt frei
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Beratungsstellen
Psychologische Beratungsstelle 

für Eltern, Kinder und Jugendliche sowie Fachdienst Frühe  
Hilfen für Kinder bis drei Jahren des Lkr. Rastatt.
Gaggenau, Hauptstr. 36 b, Tel.: 07225 98899-2255, 
Online-Beratung: www.landkreis-rastatt.de 
Sozialpsychiatrischer Dienst des Caritasverbandes

Sprechstunde: Di., 9 bis 12 Uhr, Gemeindehaus St. Josef,
August-Schneider-Str. 17
Pflegestützpunkt Landkreis Rastatt 

Außenstelle Gaggenau, Beratung für Betroffene und Angehö-
rige (im Rathaus). Sprechzeiten: Di. 14 bis 17 Uhr und Mi. 9 bis 
12 Uhr. Tel.: Terminvereinbarung unter 07222 3812160
Frauenselbsthilfe nach Krebs

Selbsthilfe für Frauen und Männer, Gruppentreffen Murgtal 
im Helmut-Dahringer-Haus, Bismarckstr. 6
Selbsthilfegruppe „Lebenslicht“

nach Depressionen und Angstzuständen, Mo. 18 Uhr, wöchentl. 
Treff in Gaggenau. Info über E-Mail lebenslicht.shg@web.de, 
Tel.: Monika 07224 67977, Tel.: Ines 0151 58559009 
Hospizgruppe Gaggenau

Auskunft und Vermittlung, www.hospizgruppe-gaggenau.de, 
8 bis 16 Uhr, Tel.: 6850, Bismarckstr. 6 in Gaggenau
IBB – Informations-, Beratungs- und Beschwerdestelle

Informations-, Beratungs- und Beschwerdestelle für psychisch 
erkrankte Menschen und deren Angehörigen, des Lkr. Rastatt 
und Stadtkreises Baden-Baden, Scherer Kinder- und Familien-
zentrum, Breisgaustr. 23, Baden-Baden 
E-Mail: fragen@ibb-bad-ra.de, 17 bis 19 Uhr, Tel.: 07221 9699555
Kreisseniorenrat für den Landkreis Rastatt e.V.

kostenlose mobile Wohnberatung für ältere Menschen, 
Infos über Tel.: 07224 3713 oder 07228 960575
Selbsthilfegruppe pflegende Angehörige

In der St. Laurentius Kirche Bad Rotenfels, Murgtalstr. 21, 
Informationen unter Tel.: 07225 1344.
Selbsthilfegruppe COPD und Lungenemphysem

Die Selbsthilfegruppe COPD und Lungenemphysem Achern-
Rastatt trifft sich nach Absprache. Info bei Heinz Vollmer, 
Tel.: 07223 900928.
Selbsthilfegruppe „Schattenseiten“ 
für Depressionen und Burn Out

Wöchentl. Treff auf Anfrage, Telefon 0152 28093924.
Freundeskreis LOS Murgtal

Selbsthilfegruppe für Betroffene und Angehörige aller 
Suchtarten – kostenlose Gruppenabende, Mi. von 18.45 bis  
21 Uhr. Kontakte: Telefon 07222 9058950 oder www.freun-
deskreis-los-murgtal.de
Kompass

Freundeskreis für Menschen mit Alkohol- und Medikamen-
tenproblemen. Di. Motivationsgruppe, Mi. 14-täglich Frauen-
gruppe, Do.: Nachsorgegruppe. Jeden 1. Samstag im Monat 
Großgruppe. Telefon 970165 oder 07224 68324. Auch unter 
www.kompass-gruppe.de
Betreuungsgruppe Demenzpatienten

Treffen Mo. von 14 bis 17 Uhr im Helmut-Dahringer-Haus,  
Tel. 07225 685-0 und 07225 2979.

Wichtige Telefonnummern im Notfall
Notrufe

Feuerwehr/ Rettungsdienst  112
DRK-Krankentransport  07222 19222
Polizei  110
Giftnotruf  0761 19240

Ärztlicher Notdienst
Der ärztliche Bereitschaftsdienst steht den Patienten in Not-
fällen von Mo. bis Fr. 19 Uhr bis zum Folgetag 8 Uhr, sowie am 
Wochenende/Feiertagen, 8 bis 8 Uhr unter der Telefonnum-
mer 116117 zur Verfügung. 
An Wochenenden/Feiertagen wird die Patientenversorgung 
in den Räumen der Notfallpraxis Baden-Baden, Balger Str. 50, 
8 bis 22 Uhr, erfolgen. 
In lebensbedrohlichen Situationen muss der Rettungsdienst 
unter der Europarufnummer 112 benachrichtigt werden. 
Mo. bis Fr. 9 - 19 Uhr: docdirekt - kostenfreie Onlinesprech-
stunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten nur für 
gesetzlich Versicherte 0711 96589700 oder docdirect.de
Allgemeinärztlicher Bereitschafts- und Notfalldienst  116117
Augenärztlicher Bereitschafts- und 
Notfalldienst  01805 19292122
Bereitschaftsdienste siehe oben, zusätzlich mittwochs von 13 
bis 8 Uhr am Folgetag.
Kinderärztlicher Notfalldienst 01805 19292125
Klinikum Mittelbaden, Mo. bis Do. 19 bis 22 Uhr
Klinik Baden-Baden Balg, Kinder-Notfallpraxis Baden-Baden, 
Balger Str. 50, Fr. 18 bis 22 Uhr, Sa., So. FT. 8 bis 22 Uhr
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 0621 38000810
oder: http://www.kzvbw.de/site/service/notdienst
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst 
Rufbereitschaft von Samstag 12 bis Montag 8 Uhr
10./11. August
Dres. Hagemann/Schmitt, Schwarzwaldstraße 24, 
Baden-Baden,  07221 64246

Kliniken
Klinik Forbach 07228 9130
Klinikum Mittelbaden Balg 07221 910
Klinikum Mittelbaden Rastatt 07222 3890

Notdienste der Apotheken
www.lak-bw.de Der Dienst dauert von 8.30 bis 8.30 Uhr

Samstag, 10. August
Central-Apotheke, Hauptstraße 28, Gaggenau  07225 96560

Sonntag, 11. August
Flößer-Apotheke, Landstraße 4, Hörden  07224 5513

Störungsdienste der Stadtwerke Gaggenau
für  Strom, Gas, Wasser, Wärme und Netze 1001

Zentrale Behörden Rufnummer  115

Zentraler Sperr-Notruf für EC-Karten  116116

Weitere hilfreiche Nummern
Frauen- und Kinderschutzhaus 07222 774140
Kinder- und Jugendtelefon des dt. Kinderschutzbundes 
Montag bis Freitag 15 bis 19 Uhr, kostenlos 0800 1110333

Mobbing-Hotline Baden-Württemberg, Beratung  
bei Konflikten am Arbeitsplatz, 8 bis 22 Uhr 0180 26622464
Alle Angaben ohne Gewähr!
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Land und Kommunen schließen sich gegen Motorradlärm zusammen
Gemeinsam aktiv werden ge-
gen Motorradlärm: Bei einem 
Treffen des Lärmschutzbeauf-
tragten der Landesregierung 
und kommunalen Vertretern 
fiel vergangene Woche der 
Startschuss für eine gemein-
same Initiative von Land und 
Kommunen gegen Motorrad-
lärm.

Auf Einladung des Lärm-
schutzbeauftragten, Tho-
mas Marwein MdL und Sonja 
Schuchter, Bürgermeisterin 
von Sasbachwalden kamen 
Vertreterinnen und Vertre-
ter aus 30 lärmgeplagten 
Kommunen in Stuttgart zu-
sammen. Darunter war auch 
Bürgermeister Michael Pfeif-
fer. Ziel der landesweiten In-
itiative ist es, mit vereinter 
Kraft dem weit verbreiteten 
Problem Motorradlärm in der 
Öffentlichkeit deutlich mehr 
Gewicht zu verleihen und mit 
einer Stimme an politische 
Entscheidungsträger beim 
Bund und der Europäischen 
Union heranzutreten.

Ein gemeinsamer Forderungs-
katalog zur Eindämmung von 
Motorradlärm soll mit Un-
terstützung des Verkehrsmi-
nisteriums bis Frühjahr 2020 
ausgearbeitet werden.

Ansatzpunkte aus Sicht 
der Kommunen sind:
•  Leisere Motorräder durch  

Hersteller
•  Erwirkung einer ambitio-

nierten Novellierung der 
Genehmigungs- und Zu-
lassungsregelungen

•  Drastischere Strafen für 
Manipulationen

•  Neue Verfahren hinsicht-
lich Messverfahren und 
Zulassungen

•  Geräuschmessungen zur 
Unterstützung der poli-
zeilichen Kontrolle

•  Definition von Geräusch-
grenzwerten

•   Frontkennzeichen für  
Motorräder

•   Allgemeine Halterhaftung

Für den Lärmschutzbeauf-
tragten ist Motorradlärm vie-
lerorts eine echte Plage: „Der 
Zusammenschluss so vieler 
Gemeinden ist ein deutlicher 
Weckruf, dass gegen Motor-
radlärm dringend vorgegan-
gen werden muss“, sagte 
Marwein. Darauf hofft auch 
Bürgermeister Michael Pfeif-
fer, der darauf hinwies, dass 
insbesondere landschaftlich 
reizvolle und kurvigen Stre-
cken Motorradfreunde locken 
und damit gleichzeitig die 
betroffenen Kommunen in 

Sachen Lärmschutz heraus-
fordert. Gleichzeitig warnte er 
aber auch vor einer Vorverur-
teilung aller Motorradfahrer: 
„Unsere Initiative richtet sich 
nicht gegen das Motorradfah-
ren allgemein, sondern gegen 
unvernünftiges Lärm verursa-
chendes Fahren“. Die Schwä-
bische Alb, Schwarzwald, Lö-
wensteiner Berge, Odenwald 
und Bergstraße gelten als 
Lärmhotspots. Aber auch Kur-
orte, historische und moder-
ne Städte und Gemeinden im 
Land ziehen Motorradfahrer 
an. Entsprechend beteiligen 
sich Kommunen aus allen Tei-
len des Landes an der Initiative.

Mit der Berufung eines Lärm-
schutzbeauftragten nimmt 
Baden-Württemberg eine Vor-
reiterrolle beim Lärmschutz 
ein. Kein anderes deutsches 
Bundesland verfügt über ein 
solches Amt. Ziel ist es, dem 
Lärmschutz mehr Gewicht in 
der gesellschaftlichen und poli-
tischen Diskussion zu verleihen 
und im Bund die rechtlichen 
Grundlagen für die Vermei-
dung von Geräuschemissionen 
zu schaffen. Die Handlungs-
möglichkeiten zur Eindäm-
mung von Motorradlärm sind 
für Kommunen und das Land 
derzeit gering - wichtig ist es 

deshalb, die Handlungsmög-
lichkeiten zu erweitern. Mögli-
che Ansatzpunkte für spürbare 
Verbesserungen hinsichtlich 
des Motorradlärms wären bei-
spielsweise geänderte Zulas-
sungsregelungen für Motorrä-
der durch leisere Bauweise und 
Anpassungen der Straßenver-
kehrsordnung in Form von Ge-
schwindigkeitsbegrenzungen 
oder Verkehrsverboten an neu-
ralgischen Punkten und Zeiten, 
wie beispielsweise an Sonn- 
und Feiertagen in Erholungs-
gebieten. Die Verantwortlich-
keiten für solche Änderungen 
liegen jedoch weder bei den 
Kommunen noch beim Land, 
sondern beim Bund und auf 
europäischer Ebene.

Hintergrundinformationen
Motorräder haben bedingt 
durch ihre Bauart ein erheb-
liches Lärm- und Geräusch-
entwicklungspotential. Hinzu 
kommen legale Umbauten 
und illegale Manipulationen, 
die den „Sound“ deutlich an-
steigen lassen und dazu bei-
tragen, dass dieser häufig als 
„aggressiv“ empfunden wird. 
Auch die Fahrweise, wie stän-
diges und starkes Beschleuni-
gen und hochtouriges Fahren 
lassen den Lärmpegel zusätz-
lich ansteigen.

Bauarbeiten im Bereich der Goethestraße Höhe Daimler AG
Diese Woche endet das 
„Stahlplatten-Provisorium“ 
in der Goethestraße. Vor gut 
einem halben Jahr wurden in 
der Goethestraße zur Absiche-
rung eines Gehwegeinbruchs 
drei Stahlplatten in Höhe des 
Parkplatzes vom Daimler-Aus-
bildungszentrum eingebaut.

Seitdem haben sich Autofah-
rer immer wieder über die 
„ruhende Baustelle“ gewun-
dert. Ganz bewusst hatte die 
Verwaltung dort den Schaden 
nur provisorisch behoben. 
Schließlich diente die Goethe-
straße als Umleitungsstrecke 
während der Großbaustelle an 
der Kreuzung Sulzbacher Stra-
ße/Hauptstraße. Nachdem 
dort wieder freie Fahrt ist, soll 
nun der Kanalschaden in An-

griff genommen werden. Wie 
die Stadtverwaltung mitteilt, 
muss in diesem Bereich ab 
Mitte der Woche für etwa zwei 
Wochen mit Verkehrsbehin-
derungen gerechnet werden. 
Noch ist das ganze Schaden-
sausmaß nicht bekannt. „Je 
nachdem wie weit der Straßen-
körper unterspült ist, müssen 
weitere Aufgrabungen erfol-
gen. Dann kann es auch noch 
zu einer Vollsperrung in dem 
Bereich kommen“, heißt es aus 
der Tiefbauabteilung. Geplant 
ist zunächst aber „nur“ eine 
halbseitige Sperrung. Die Ver-
kehrsteilnehmer werden ent-
sprechend umgeleitet.

Die Tiefbauabteilung der 
Stadt bittet die Verkehrsteil-
nehmer um Verständnis.

Zur Reparatur eines Kanalschadens kommt es in der Goethe-Stra-
ße zu einer Sperrung.  Foto: StVw
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Beratung zum Schutz  
vor Starkregen und Hochwasser
Starkregenereignisse und 
Hochwasser nehmen zu. Erst 
vor kurzem sorgte ein mas-
siver Regenguss in kürzester 
Zeit wieder für einige vollge-
laufene Keller in Teilen von 
Gaggenau. 

Damit sich Hauseigentümer 
selbst besser vor ungewoll-
tem Wasser in ihren Häusern 
schützen können, bietet die 
Stadt Gaggenau ab Ende Sep-
tember individuelle Beratun-
gen vor Ort an. Dabei koope-
riert die Stadtverwaltung mit 
einem Ingenieurbüro, das die 
örtliche und häusliche Situ-
ation unter die Lupe nimmt 
und darauf abgestimmte Rat-
schläge zur Verbesserung des 
Schutzes vor eindringendem 

Wasser gibt. Die Beratungen 
kosten 300 Euro. Der Gemein-
derat hat beschlossen, dass die 
Hälfte der Kosten von der Stadt 
Gaggenau getragen wird. 

Die Beratungen sollen ab 
Ende September stattfinden. 
Bereits nach einer Informati-
onsveranstaltung Ende 2018 
hatten einige Grundstücks-
eigentümer sich für eine Be-
ratung gemeldet. Weitere 
Interessierte können sich bei 
der Tiefbauabteilung, Tele-
fon 07225 962-568 anmelden. 
Dabei wird um baldige Rück-
meldung gebeten, damit das 
Ingenieurbüro die Gefähr-
dungssituation für die betref-
fenden Grundstücke vorab 
ermitteln kann.

Niederschlagswassergebühr - Meldepflicht
Die Stadtverwaltung Gagge-
nau erinnert Grundstücks-
besitzer daran, dass sie ver-
pflichtet sind, Neubauten und 
Veränderungen an versiegel-
ten Grundstücksflächen zu 
melden. 

Auch neu versiegelte Flächen, 
die nicht in die Kanalisation 
entwässern, müssen in die Da-
tenbank der Kommune aufge-
nommen werden. So werden 
auch unnötige Rückfragen bei 
der nächsten Bestandsauf-
nahme durch Luftaufnahmen 
vermieden. Die Anzeigepflicht 

ergibt sich aus der Abwasser-
satzung der Stadt Gaggenau. 
Die Flächen oder Änderungen 
sind innerhalb eines Monats 
nach Anschluss an die Kana-
lisation oder nach Abschluss 
der Arbeiten anzuzeigen. 

Einen Flächenerhebungsbo-
gen und weitere Informati-
onen gibt es auf der städti-
schen Homepage unter www.
gaggenau.de/niederschlags-
wassergebuehr, per E-Mail 
abwasser@gaggenau.de oder 
telefonisch unter 07225 962-
499.

Die Stadt bietet Beratungen für den eigenen Hochwasserschutz 
an.  Foto: StVw

Veranstaltungen 
vom 8. bis 18. August
Freitag, 9. August
15 bis 18 Uhr, City-Sause, 
Marktplatz Gaggenau, Ver-
anstalter: Kulturamt

Samstag, 10. bis 
Montag, 12. August
Sommerfest in Bad Roten-
fels, Vereinshalle des TBR, 
Veranstalter: Freiwillige Feu-
erwehr Gaggenau Abteilung 
Bad Rotenfels, Beginn ist am 
Samstag um 17 Uhr, Sonntag 
und Montag um 11 Uhr

Samstag, 10. August
7 bis 13 Uhr, Wochenmarkt auf 
dem Marktplatz Gaggenau

Sonntag, 11. August
18 Uhr, Kurkonzert von der 
Singgruppe Naturfreunde 
Michelbach, Kurpark Bad Ro-
tenfels, Veranstalter: Stadt 
Gaggenau

Mittwoch, 14. August
7 bis 13 Uhr, Wochenmarkt auf 
dem Marktplatz Gaggenau
18.30 Uhr, Qigong auf der 
Murgwiese, Treffpunkt auf 
der Murgwiese hinter dem 
City Kaufhaus, Veranstalter: 
AK Tourismus Freizeit

Donnerstag, 15. August
11 bis 12 Uhr, Das Sams in der 
Stadtbibliothek Gaggenau, 

Veranstalter: Stadtbibliothek 
Gaggenau

Freitag, 16. August
15 bis 18 Uhr, City-Sause, 
Marktplatz Gaggenau, Ver-
anstalter: Kulturamt

19.30 Uhr, Ali Baba – eine 
musikalische Erzählung aus 
1001 Nacht im KulturCafé 
Ottenau, Veranstalter: Kul-
turCafé

Samstag, 17. August
7 bis 13 Uhr, Wochenmarkt 
auf dem Marktplatz in Gag-
genau

Sonntag, 18. August
18 Uhr, Kurkonzert von Mär-
chen & Musik, Kurpark Bad 
Rotenfels, Veranstalter: 
Stadt Gaggenau

Dauerveranstaltungen:
In der Sonderausstellung 
„Der Unimog als Baumeis-
ter“ bis 17. November des 
Unimog-Museums, dreht 
sich alles um den Unimog 
und seine vielfältigen Ein-
sätze in der Bauwirtschaft 
von den 40er-Jahren bis 
heute. 

Die Ausstellung kann zu den 
Öffnungszeiten des Muse-
ums besichtigt werden.

Foto: sunstock/iStock/Thinkstock
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Richtig viel Spaß hatten die 24 Teilnehmer der trilateralen Jugendwoche in Gaggenau.
Beim Boxen, Abseilen, Klettern oder auch beim Shoppen und Eis genießen, waren die sprachlichen Barrieren schnell überwun-
den. Sechs Tage waren Jugendliche aus Annemasse und Sieradz zu Gast in Gaggenau, um den europäischen Gedanken der 
Partnerschaft zu leben. Dafür hatte Tina Frey bei der Stadtverwaltung Gaggenau für den Jugendaustauch zuständig, ein äußerst 
attraktives Programmpaket geschnürt. Mit zu den Höhepunkten zählte der Ausflug nach Ettlingen zum großen Abenteuerturm 
sowie der Besuch des Europäischen Parlaments. Eine völlig neue Erfahrung war aber auch das Selbstverteidigungstraining im 
Boxclub „Fair Fights“ in Ottenau. Als „Rundum gelungen“, resümiert Tina Frey die einwöchige Begegnung, die vom deutsch-
französischen Jugendwerk bezuschusst worden war.  Fotos: StVw

Ferienspaß aktuell - Bei diesen Ferienspaß-Angeboten sind noch Plätze frei:

Sa., 10. Aug.:  
Ketchup selbstgemacht 
(fünf bis acht Jahre)

Mo., 12. Aug.:  
Ausflug ins Unimog-Museum 
(ab acht Jahre)

Mo., 12. Aug. bis Fr. 16. Aug.: 
Schweine - Skulpturen aus Papier 
(ab acht Jahre)

Mo., 12. Aug. bis Fr. 16. Aug.: 
Die Reise geht weiter – nach 
Japan! (ab acht Jahre)

Di., 13. Aug.: 
Wellnessprodukte selbstgemacht 
(ab zwölf Jahre)

Mi., 14. Aug.: 
MTB-Radspaß in Wald und Wiese
 (zehn bis zwölf Jahre)

Do., 15. Aug.: 
Vorlesesommer „Das Sams“ 
(ab sechs Jahre)

Do., 15. Aug.: 
Sushi selbstgemacht 
(ab acht Jahre)

Do., 15. Aug.: 
Outdoorpark Karlsruhe 
(ab zwölf Jahre)

Fr., 16. Aug.: 
Ausflug  Technoseum Mannheim 
(ab zehn Jahre)

Mo., 19. Aug.: 
Der Natur auf der Spur 
(ab fünf Jahre)

Mi., 21. Aug.: 
Teen Yoga für Mädchen 
(ab zwölf Jahre)

Mi., 21. Aug.: 
Geocaching-MTB-Tour 
(ab zwölf Jahre)

Fr., 23. Aug.: 
Turniertag im JuFaZ 
(zehn bis 16 Jahre)

Sa., 24. Aug.: 
Minigolfturnier 
(acht bis 14 Jahre)

Sa., 24. Aug.: 
Faszination Segelfliegen 
(ab zehn Jahre)

Sa., 31. Aug.: 
Bouleturnier im Wiesental 
(ab zehn Jahre)

Di., 3. Sept. bis Do., 5. Sept.: 
Waldtheater 
(ab sieben Jahre)

Do., 5. Sept.: 
Energie erleben 
(ab zehn Jahre)

Do., 5. Sept.: 
Hip-Hop
(zehn bis 13 Jahre)

Die ausführliche Beschrei-
bung der Ferienspaßangebote 
sind im Internet unter www.
gaggenau.ferienprogramm-
online.de eingestellt. 

Info und Anmeldung im Feri-
enspaßbüro im Rathaus Gag-
genau. 

Telefonische Buchungen sind 
werktags von 9 bis 12 Uhr 
möglich, Tel. 07225 962-513.

In der Kürze  
liegt die Würze. 
Aktuell und informativ –  
mit den Kurznachrichten 
der Stadt Gaggenau immer 
auf dem neuesten Stand 
sein! 

Folgen auch Sie uns  
auf Twitter: 
www.gaggenau.de/twitter

i
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Investition in die Zukunft -  
Stadtwerke bauen weiter an der Internetversorgung von Morgen
Mit schwerem Gerät wurde 
am vergangenen Freitag eine 
neue Station für die Glasfa-
serversorgung im Murgtal an 
ihre Position gebracht. Beeng-
te Verhältnisse in der eigent-
lich für die Stromversorgung 
ausgelegten Trafostation vor 
Ort machen den Anbau nötig.

Denn immer mehr Kunden 
im Netz der Stadtwerke Gag-
genau erkennen die Vorteile 
des schnellen Internets und 
machen davon Gebrauch. Mit 
dem neuen Anbau haben die 
Stadtwerke aber nicht nur 
Vorkehrungen für das Netz in 
Gaggenau selbst getroffen, 
auch der Ausbau des schnel-
len Internets im Murgtal kann 
hiervon partizipieren. Denn 
immer mehr Glasfaserleitun-
gen werden durch das Murg-
tal gebaut, weiß Uwe Dittrich, 
Leiter Telekommunikation bei 
den Stadtwerken Gaggenau 
zu berichten. 

Dies sei eigentlich nicht un-
bedingt nötig, denn schon 
seit dem Jahr 2000 bauen 
die Stadtwerke Gaggenau an 
ihrem Glasfasernetz, das in-
zwischen 110 Kilometer von 
Rastatt über Kuppenheim,  

Bischweier bis Gernsbach und 
von Muggensturm über Gag-
genau bis Ebersteinburg um-
fasst. 

Da der Netzausbau aber nicht 
geregelt wird, legen viele An-

bieter eigene Leitungen, be-
dauern die Stadtwerke und 
verweisen darauf, dass sie ihr 
Glasfasernetz allen potentiel-
len Akteuren zur Verfügung 
stellen.

In den nächsten Wochen wer-
den dann die Leitungen der 
Stadtwerke von ihrem bis-
herigen Anschlusspunkt in 
das neue Gebäude umziehen 
- eine Arbeit unter enormen 
Zeitdruck. „Dafür gibt es ex-
tra abgestimmte Wartungs-
fenster in der Nacht, um die 
Versorgungssicherheit zu 
gewährleisten“, denn für den 
Umzug müssen die Kabel ge-
trennt werden. Ein Ausfall der 
Internetversorgung sei nicht 
zu befürchten. „Wir haben 
immer mehrere Ersatzleitun-
gen“, beruhigt Dittrich und 
verweist darauf, dass die Mit-
arbeiter der Stadtwerke Gag-
genau schon mehrere solche 
Umzüge durchgeführt haben.

Gewerbetreibende für Klimaschutz in Gaggenau -  
Erste KLIMA REGIONAL FÖRDERER ausgezeichnet
Ein deutliches Zeichen für den 
Klimaschutz wollen die Stadt-
werke Gaggenau, gemeinsam 
mit Gewerbetreibenden, mit 
der Initiative „KLIMA REGIO-
NAL FÖRDERER“ setzen. 

Pro verbrauchte Kilowatt-
stunde Grünstrom wird CO2 
klimawirksam vermieden. Zu-
sätzlich werden Klimaschutz-
projekte in der Region unter-
stützt. 

In den ersten zwei Wochen 
haben sich bereits zwölf 
Betriebe der Initiative an-
geschlossen. Sie alle helfen 
mit ihrem Wechsel zum um-
weltschonenden Grünstrom 
der Stadtwerke das Klima zu 
schützen. 

„Allein durch diese Betriebe 
werden bereits 210 Tonnen 
CO2 eingespart“, weiß Patrick 
Stößer, Vertrieb Geschäfts-
kunden bei den Stadtwerken. 

„Wir haben in den letzten bei-
den Wochen sehr viel positive 
Rückmeldung zu unserer Initi-
ative erhalten und hoffen wei-

tere Gewerbetreibende davon 
überzeugen zu können, mit 
uns die Energiewende in Gag-
genau voranzutreiben“.

Stadtwerke Gaggenau

Über neun Tonnen wiegt die Station, die über dem Kleintierzucht-
gelände in Ottenau schwebt.  Foto: Stadtwerke Gaggenau

Michaela Scheffold erhält ihr KLIMA REGIONAL FÖRDERER Zertifi-
kat für das Ratsstübel in Gaggenau.  Foto: Stadtwerke Gaggenau

Diese Woche  
im Josef-Treff

Do., 8. Aug., 17 Uhr
Gaggenauer Sommer-
abend mit Eric Prinzinger. 
Bewirtung gibt es ab 17 Uhr. 
Das Programm beginnt um 
18 Uhr.

Fr., 9. Aug., 16 bis 19 Uhr
Die Hockey-Mädchen 
Gernsbach bieten Kaffee, 
Kuchen und Kaltgetränke 
an. An diesem Nachmittag 
findet zudem von 15 bis 18 
Uhr die City-Sause auf dem 
Marktplatz statt.

Die weiteren Termine des 
dritten Quartals sind im 
aktuellen Flyer aufgelistet, 
der im Rathaus und in zahl-
reichen Geschäften in der 
Innenstadt ausliegt
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Das Ordnungsamt informiert:

Radarkontrollen im Stadtgebiet - Die Monatsstatistik
Um die Sicherheit der Ver-
kehrsteilnehmer, insbeson-
dere der sehr gefährdeten 
Fußgänger und Radfahrer, zu 
erhöhen, sind Geschwindig-
keitskontrollen wichtig und 
unerlässlich. Leider halten 
sich viele Auto-, Lkw- und 
Motorradfahrer – obwohl 
Sanktionen drohen – nicht 
an die vorgeschriebenen 
Höchstgeschwindigkeiten 
auf den Straßen im Stadtge-
biet von Gaggenau.

Die Monatsstatistik zeigt, 
dass es immer noch viele 
Autofahrer gibt, die durch 
überhöhte Geschwindigkeit 
leichtfertig die Sicherheit 
der anderen Verkehrsteil-
nehmer gefährden. Deshalb 
wird die Durchführung von 
Geschwindigkeitskontrollen 
auch in Zukunft unerlässlich 
sein. Im Juli wurden folgende 
Geschwindigkeitsüberschrei-
tungen festgestellt sowie 
insgesamt 716 Verwarnun-
gen und 26 Anzeigen ausge-
sprochen:

Messungen auf Straßen mit 
zulässiger Höchstgeschwin-
digkeit von 20 km/h:
August-Schneider-Straße 
(3 Kontrollen)
Gemessene Höchstgeschw.: 
 52 km/h
Verwarnungen:  204
Anzeigen:  8

Messungen auf Straßen mit 
zulässiger Höchstgeschwin-
digkeit von 30 km/h:
Markgraf-Wilhelm-Straße 
(2 Kontrollen)

Gemessene Höchstgeschw.: 
 55 km/h
Verwarnungen:  29
Anzeigen:  1

Hildastraße (2 Kontrollen)
Gemessene Höchstgeschw.:
  48 km/h
Verwarnungen:  9
Sulzbacher Straße 
(1 Kontrolle)
Gemessene Höchstgeschw.:
  49 km/h
Verwarnungen:  12
Schwarzwaldhochstraße 
(1 Kontrolle)
Gemessene Höchstgeschw.: 
 60 km/h
Verwarnungen:  69
Anzeigen:  5
Amalienbergstraße 
(1 Kontrolle)
Gemessene Höchstgeschw.:
  61 km/h
Verwarnungen:  121
Anzeigen:  4
Gaggenauer Straße 
(1 Kontrolle)
Gemessene Höchstgeschw.: 
 52 km/h
Verwarnungen:  70
Schulstraße (1 Kontrolle)
Gemessene Höchstgeschw.:
  52 km/h
Verwarnungen: 20
Konrad-Adenauer-Straße 
(1 Kontrolle)
Gemessene Höchstgeschw.:
  52 km/h
Verwarnungen:  41
Gutenbergstraße 
(1 Kontrolle)
Gemessene Höchstgeschw.: 
 48 km/h
Verwarnungen:  33

Messungen auf Straßen mit 
zulässiger Höchstgeschwin-
digkeit von 50 km/h:
Badener Straße 
(2 Kontrollen)
Gemessene Höchstgeschw.: 
 91 km/h
Verwarnungen:  61
Anzeigen:  4
Fahrverbote:  1
Landstraße 
(1 Kontrolle)
Gemessene Höchstgeschw.:
  84 km/h
Verwarnungen:  17
Anzeigen:  1
Fahrverbote: 1
Goethestraße (1 Kontrolle)
Gemessene Höchstgeschw.: 
 63 km/h
Verwarnungen:  8
Michelbacher Straße 
(1 Kontrolle)
Gemessene Höchstgeschw.: 
 72 km/h
Verwarnungen:  13
Murgtalstraße 
(1 Kontrolle)
Gemessene Höchstgeschw.: 
 80 km/h
Verwarnungen:  22
Anzeigen:  3

 Foto: StVw

Zuhause gesucht
Zwei Wohnungskatzen, Mut-
ter und Sohn, sind kastriert und 
sehr anhänglich aneinander. Sie 
sollten nur ein gemeinsames 
neues Zuhause bekommen. 
Die Mutter ist zwölf Jahre alt 
und der Sohn acht. Derzeit 
leben sie in Kuppenheim 
und können dort angeschaut 
werden.
Della ist ein munteres und ge-
lehriges Hundemädchen. Sie 
ist etwa zwei Jahre alt, mittel-
groß, kastriert, geimpft und 
gechipt. Della ist verträglich 
mit anderen Hunden. Da sie 
gerne mit Spielzeug von an-
deren spielt, sollte sie nicht zu 
kleinen Kindern kommen. 

Billy ist etwa vier bis fünf Jah-
re alt und sehr verschmust. 
Der Rüde braucht anfangs et-
was Zeit bis er sich öffnet. Mit 
einer Hündin an seiner Seite 
würde er sich wohlfühlen. Er 
ist etwa 35 Zentimeter hoch.

Tiere brauchen Freunde Ba-
den-Baden, www.tiere-brau-
chen-freunde.de, Tel. 07221 
9929770

Illegale Entsorgung 
von Hausmüll
Essensreste, Windeln und 
Elektrogeräte - Öffentliche 
Mülleimer werden immer 
häufiger durch diese und an-
dere private Entsorgungen 
zweckentfremdet. 

Insbesondere in den Müll-
eimern um die Flößerhalle 
in Hörden häuft sich die tü-
tenweise Entsorgung von 
gebrauchten Windeln. „Das 
ist nicht nur unangenehm 
sondern zudem auch noch 
illegal“, ärgert sich Mirco Ro-
thenberger, stellvertretender 

Leiter der Technischen Betrie-
be, und weist auf mögliche 
Strafen hin. „Diese illegalen 
Entsorgungen können mit 
Geldstrafen geahndet wer-
den“. Besonders ärgerlich sei, 
dass die Mülltüten meist bis 
oben heraus schauen, sodass 
der eigentliche Müll von Fuß-
gängern keinen Platz mehr in 
den Eimern habe. Deshalb le-
gen manche ihre Abfälle not-
gedrungen einfach vor den 
Eimern ab. 

Beim Durchforsten und Lee-
ren der Mülleimer finden die 
Mitarbeiter der Technischen 
Betriebe immer häufiger 
Hausmülltüten, in denen Jo-
ghurtbecher, Essensreste und 
sogar Elektrogeräte entsorgt 
wurden. „Die leeren Joghurt-
becher hätten kostenlos in 
der eigenen gelben Tonne 
entsorgt werden können 
und die Essensreste in der 
braunen Tonne“, appelliert 
Rothenberger, dass jeder 

Gaggenauer Bürger seine pri-
vaten Mülltonnen benutzen 
soll. 

Die Annahme der Elektroge-
räte aus Privathaushalten er-
folgt bei den Sammelstellen 
gebührenfrei. Im Landkreis 
Rastatt sind Sammelstellen, 
wie zum Beispiel die Entsor-
gungsanlage „Hintere Dol-
lert", für die Annahme von 
Elektro- und Elektronik-Altge-
räten eingerichtet.

Mutter und Sohn suchen ein neu-
es Zuhause. 
Foto: Tiere brauchen Freunde
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Große Wasserbaustelle auf dem Marktplatz - Am Freitag wieder City-Sause
Die City-Sause geht am Fr., 
9. Aug., in die zweite Runde. 
„Wasser marsch“ ist das Mot-
to der großen Spiel- und Mit-
machaktionen, die das Gagge-
nauer Kulturamt gemeinsam 
mit dem Spieldrachen Frei-
burg und dem Spielmobil von 
15 bis 18 Uhr gestaltet.

Wasserspiele satt
Der Gaggenauer Marktplatz 
wird zur großen Wasserbau-
stelle mit Pumpstationen, Be-
cken, hundert Metern Wasser-
rohren und archimedischen 
Schrauben. 

Dabei kann der Nachwuchs 
nach Herzenslust herumwer-
keln und den Wasserkreislauf 
immer wieder durch Stau-
dämme und Absperrungen 
ändern. 

Wasserski, Kugelfisch jagen, 
Zielspritzen mit Feuerwehr-Kü-
belspritzen und andere lustige 
Wasserspiele erwarten die Kin-

der bei einer Strandolympiade. 
Eine Riesen-Wellen-Rutsche 
lädt zur rasanten Berg- und 
Talfahrt ein und in der „Schiff-

le-Werkstatt“ können kleine 
Boote gebaut werden.

Spielen und Shoppen
Auch Geschäfte rund um den 
Marktplatz beteiligen sich an 
dieser Innenstadt-Veranstal-
tung. Im City Kaufhaus kön-
nen sich die Kinder mit Glit-
zertattoos verschönern lassen, 
die Parfümerie-Niendorf bie-
tet eine Erfrischung mit asia-
tischen Oshibori-Tüchern an. 

Die City-Sause findet freitags im 
August von 15 bis 18 Uhr in der 
Gaggenauer Innenstadt statt. 

Das Angebot des Ferienspaß-
Programmes der Stadt Gag-
genau wird von der Sparkasse 
Baden-Baden Gaggenau, LBS 
und SV-Versicherungen ge-
sponsert.

„Die Reise geht weiter ... nach Japan“ - 
Freie Plätze beim Kindersommer-Workshop
Auf eine fantasievolle Reise 
nach Japan können Kinder 
ab acht Jahren in der kom-
menden Woche im Schloss 
Rotenfels gehen. 

Von Mo., 12., bis Fr., 16. Aug., 
lernen die Teilnehmer im 
Ferienkurs „Die Reise geht 
weiter“ unter der Leitung der 
Künstlerin Susanne Waldle 
und Kunstpädagogin Ka-
tinka Falk mehr über die 
Tusche-Malerei, bauen ein 
traditionelles japanisches 
Haus und ruhen sich auf „Ta-
tamis“ aus. 

Für großformatige Gemwäl-
de lassen sie sich vom klassi-
schen „No-Theater“ inspirie-
ren. Nebenbei gibt es einen 
Einblick in die Regeln des Su-
mo-Kampfes und es werden 
farbenprächtige Kimonos 
genäht. Als Stärkung gibt es 
selbstgemachtes Sushi. 

Der Workshop findet täglich 
von 9.30 Uhr bis 16.30 Uhr 
statt. In den Teilnehmerge-
bühren in Höhe von 110 Euro 
ist auch ein warmes Mittag-
essen und ein Nachmittagss-
nack enthalten.

Anmeldung im Ferienspaß-
büro des Kulturamts Gagge-
nau unter Tel. 07225 962-512.

„Pokémon Meisterdetektiv Pikachu“  
im Ferienkino
Bei der beliebten Kinderkino-
Reihe im Merkur-Film-Center 
Ottenau im Rahmen des städ-
tischen Ferienprogramms läuft 
als nächstes der Film „Pokémon 
Meisterdetektiv Pikachu“.

Am Fr., 9. Aug., Mo., 12. Aug., 
und Mi., 14. Aug., nehmen Tim 
Goodman, ein ehemaliger 

Pokémon-Trainer und ein spre-
chendes Pikachu die Zuschau-
er mit auf eine spannende 
Suche. Beginn ist jeweils um 
10.30 Uhr, der Eintritt kostet in 
den Sommerferien 4,50 Euro. 
Eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich. Tickets gibt es direkt 
an der Kinokasse. Infos unter 
www.Merkur-Film-Center.de

Es gibt noch freie Plätze beim 
Kindersommer-Workshop 
„Die Reise geht weiter ... nach 
Japan“.  Foto: StV

„Wasser marsch“ ist das Motto der großen Spiel- und Mitmachak-
tion am Freitag.  Foto: Fabry

Ferientermine des Spielmobils
Während der Ferien wird das 
Spielmobil an verschiedenen 
Standorten sein:

Do., 8. Aug., Sulzbach an der 
Grundschule
Mo., 12. bis Do., 15. Aug., Sel-
bach Spielplatz Knopfstraße

Mo., 19. bis Do., 22. Aug., Otte-
nau Spielplatz am Kino
Mo., 26. bis Do., 29. Aug., Hum-
melberg-Spielplatz
Mo., 2. bis Do., 5. Sept., Spiel-
platz am Kurpark Rotenfels
Mo., 28. bis Do., 31. Okt., Spiel-
platz Freiolsheim

Sadiqa – Freundin
Das Projekt Sadiqa (arabisch 
„Freundin“) entstand in Ko-
operation zwischen dem Ver-
ein KINDgenau und der Stadt 
Gaggenau. Es hat zum Ziel, 
Frauen mit und ohne Flücht-
lingserfahrung oder Migrati-
onshintergrund zusammen-
zubringen, sie zu stärken und 
bei ihren alltäglichen Proble-
men zu unterstützen. Durch 

den Austausch soll ein friedli-
ches und respektvolles Mitei-
nander gefördert werden. Alle 
Angebote sind für die Teilneh-
merinnen kostenfrei. Anmel-
dung erforderlich.

Nächster Termin:
Mo., 12. Aug., ab 18 Uhr im 
JuFaZ – Kreativwerkstatt Teil 
zwei. Wir töpfern/glasieren 
mit Gabi Geigle.

Termine                       und
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   Impressionen Ferienspaß

02.08.

Foto: Paul Ebenthal

Fotos: StVw

Foto: Paul Ebenthal
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Altersjubilare
70., 75., 80., 85., 90., 95. und ab 100. Geburtstag

12. August, 70 Jahre
Reinhard Schimpf, Albert-Schweitzer-Straße 29, Michelbach
12. August, 70 Jahre
Sibille Daul, Knopfstraße 18, Selbach
13. August, 75 Jahre
Gudrun Götz, Neue Straße 57, Sulzbach
13. August, 70 Jahre
Selim Baljija, Kolpingstraße 16, Gaggenau
14. August, 75 Jahre
Christa Uhrig, Bäumbachring 5, Gaggenau
15. August, 70 Jahre
Visnja Hirth, Im Pfaffengrund 14, Michelbach
16. August, 85 Jahre
Herta Streeb, Viktoriastraße 19, Gaggenau
16. August, 80 Jahre
Helmut Rathmann, Eckenerstraße 89, Gaggenau
16. August, 80 Jahre
Christa Stahlberger, Jahnstraße 24, Gaggenau
17. August, 90 Jahre
Luitgard Hilpp, Inselstraße 1, Ottenau
17. August, 85 Jahre
Anna Lanz, Viktoriastraße 19 A, Gaggenau
17. August, 75 Jahre
Ismet Karakurt, Große Austraße 54, Bad Rotenfels
18. August, 85 Jahre
George Zielke, Luisenstraße 29, Gaggenau
18. August, 75 Jahre
Adelheid Langner, Willy-Brandt-Straße 11, Gaggenau
18. August, 75 Jahre
Heide Garzanti, Viktoriastraße 20 A, Gaggenau
18. August, 70 Jahre
Maria Kraft, Friedhofstraße 7, Ottenau
18. August, 70 Jahre
Marija Zadravec, Mühlstraße 8 A, Bad Rotenfels

Ehejubiläen
12. August, diamantene Hochzeit
Gerda und Frederick Hartmann, Herderstraße 15, Bad Roten-
fels
14. August, goldene Hochzeit
Angelika und Heinz Schypulla, Schulstraße 59, Gaggenau
15. August, diamantene Hochzeit
Friedlinde und Rudolf Kohlbecker, Badener Straße 64, Selbach

  Mehrgenerationentreff

Mehrgenerationentreff informiert
Sommerpause beim Frühstück
Im August und in der ersten 
Hälfte des Monats September 
befinden sich die ehrenamt-
lichen Helfer in der Sommer-
pause. Deshalb wird in dieser 
Zeit kein Frühstück der Gene-
rationen angeboten. Das erste 
Frühstück nach der Sommer-
pause findet am Sa., 28. Sept., 
im Restaurant des Helmut-
Dahringer-Hauses statt.

Sommerpause bei den Franzö-
sisch-Gruppen
Die Französisch-Übungsgrup-
pen machen eine Sommer-
pause. Die nächsten Übungs-
stunden finden am Di., 24. 
Sept., statt. Übungsleiterin 
Jacqueline Mayer lädt hierzu 
alle Interessierten ein.

Heute Qigong
Am heutigen Do., 8. Aug., 16 
Uhr, findet Qigong im Gym-
nastikraum des Helmut-
Dahringer-Hauses unter der 

Leitung von Manfred Hecker 
statt. Interessierte sind zu 
den gesundheitsfördernden 
Übungen eingeladen.

Lachyoga fällt aus
Aus organisatorischen Grün-
den entfällt Lachyoga am Sa., 
10. Aug., Nächster Termin am 
Sa., 24. Aug., 10.30 Uhr, im 
Gymnastikraum des Helmut-
Dahringer-Hauses. Lachyoga-
Trainerin Ellen Zaum lädt alle 
ein, die durch Lachen ihre Le-
bensfreude erhöhen möchten. 

Info: Für die Veranstaltungen 
des Mehrgenerationentreffs 
werden keine festen Beiträ-
ge erhoben. Um jedoch die 
Unkosten zu decken ist der 
Mehrgenerationentreff auf 
Spenden angewiesen. Für 
Rückfragen steht das Mitglied 
der Sprechergruppe Mehr-
generationenrreff Heinz Goll 
unter Tel. 07225 3129 zur Ver-
fügung.

Jüngst überreichte Heinz Goll, Initiator und Organisator des 
Internationalen Kultur-Festivals, dem Geschäftsführer der 
Gaggenauer Altenhilfe, Peter Koch, eine Spende in Höhe 
von 2.000 Euro. Der Betrag wurde beim Kultur-Festival ge-
sammelt, bei dem zehn internationale Tanz-, Gesang- und 
Musikgruppen mitwirkten. „Das Ziel der Veranstaltung war 
eine Brücke zu bauen, um Menschen verschiedener Nationa-
litäten zusammenzuführen“, freut sich Goll und bedankt sich 
bei allen Mitwirkenden und Helfern, die zum Erfolg der Ver-
anstaltung beitrugen.  Foto: Mehrgenerationen-Treff
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Haus am Markt
Telefon: 962-521  Fax: 962-373
E-Mail:  Stadtbibliothek@Gaggenau.de

Unsere Öffnungszeiten:
Dienstag  14 bis 19 Uhr
Mittwoch  9.30 bis 17 Uhr

Donnerstag  14 bis 18 Uhr
Freitag  10 bis 13 Uhr
Samstag  9.30 bis 13 Uhr

Neues aus der Stadtbibliothek

Sachbücher aus dem Delius 
Klasing Verlag

Ardizio, Lorenzo:
Porsche: alle Modelle, 2018. - 
416 S. : Ill. (farb.)
ISBN 978-3-667-11251-4 
SY: Wkm 21
Porsche ist mehr als eine Au-
tomarke. Porsche ist ein My-
thos, eine Leidenschaft, ein 
Lebensgefühl. Zum siebzigs-
ten Jubiläum der Kultkarosse 
aus Stuttgart-Zuffenhausen 
vereint Lorenzo Ardizio alle je 
gebauten Fahrzeuge von den 
Anfängen der Unternehmens-
geschichte bis heute in einem 
umfangreichen Band – die 
Markenbibel für Porsche-Neu-
linge und treue Fans!

Schenk, Bobby:
80.000 Meilen und Kap 
Hoorn: ein Segelabenteuer. - 
4. Auflage, 2019. - 430 S. : Ill.
ISBN 978-3-667-11555-3 
SY: Cdn 2
Das Fahrtensegeln wurde hier-
zulande durch Bobby Schenk 
erst populär. In seinem ehrli-
chen und persönlichen Buch 
wirft er einen kritischen Blick 
auf sein Leben unter Segeln 
und die vermeintliche Freiheit 
auf dem Wasser. Ohne zu be-
schönigen gibt Bobby Schenk 
seine Erfahrungen weiter und 
schenkt anderen Seglern den 
Mut und das Selbstvertrauen 
für den eigenen großen Segel-
törn.

Lehmann, Jens:
Die besten Wohnmobil-Stell-
plätze Band 3: für Radfahrer, 
für Genießer, an Industrie-
Denkmälern, für Eisenbahn-
Freunde, für Wassersportler, 
für den Winter an der See, 
2019. 
ISBN 978-3-667-11561-4 
SY: Cfk 4
Der anspruchsvolle Wohnmo-
bilist parkt sein Gefährt nicht 
irgendwo. Schließlich soll der 
Standplatz für den Wohnwa-
gen nicht nur praktisches Mit-
tel zum Zweck sein, sondern 
das Sprungbrett in einen fan-
tastischen Outdoor-Urlaub. In 
Die besten Wohnmobil-Stell-
plätze 3 zeigt Ihnen die Redak-
tion der AutoBild reisemobil 
500 neue Stellplätze, die Ihren 
Besuch wert sind!

Brümmer, Elmar:
1000 x Formel 1: Tausend For-
mel-1-Rennen, 2019.
ISBN 978-3-667-11701-4 
SY: Ybu 3
1000 Rennen, 1000 Siege, 
1000-mal glühender Asphalt 
– die Königsklasse des Auto-
rennsports feiert 2019 beim 
Großen Preis von China ihr 
großes Jubiläum.
Das Dreamteam des Motor-
sportjournalismus hält die 
absoluten Highlights der 
Formel-1-Geschichte in einem 
besonderen Jubiläumsband, 
mit mitreißenden Texten und 
tollen Bildern, fest.

Bogner, Michaela:
SuperOlio: Eine neue Spitzen-
kategorie italienischer Oliven-
öle - gesünder und aromati-
scher als je zuvor, 2019. - 319 
S. : Ill.
ISBN 978-3-667-11454-9 
SY: Xeo 1
Olivenöl ist nicht gleich Oli-
venöl. Rein oder gemischt, 
gesättigt, nativ, extra vergine, 
kalt gepresst, raffiniert oder 
bio: Das kleine Einmaleins des 
Olivenöls will gelernt sein. Die 
zertifizierte Olivenöl-verkos-
terin Michaela Bogner gibt im 
Buch SuperOlio einen fach-
kundigen Einblick in die Welt 
der hochqualitativen Oliven-
öle.

Hanlon, Roger:
Octupus & Co.: Die faszinie-
rende Welt der Tintenfische, 
Kraken und Kalmare, 2019. - 
224 S. : Ill. 
ISBN 978-3-667-11577-5 
SY: Uhn 1
Tauchen Sie ein in die faszinie-
rende Welt der Tintenfische, 
Kraken und Kalmare. Erfahren 
Sie in diesem umfangreichen 
Naturführer, wie Tintenfische 
ihre Farbe wechseln, wie sie 
sich fortpflanzen und trotz 
ihrer zum Teil plumpen For-
men schwerelos durchs Was-
ser gleiten. Die breite Vielfalt 
verschiedener Spezies wird in 
detaillierten Steckbriefen vor-
gestellt.

Spannende Romane aus dem 
Rowohlt Verlag

Freidank, Julia:
Das Brauhaus an der Isar: Spiel 
des Schicksals, 2019. - 445 S. 
ISBN 978-3-499-27673-6 
SY: SL
Antonia Pacher verlässt den 
verarmten Hof ihrer Familie, 
um in München Geld zu ver-
dienen – und entdeckt die 
schillernde Welt der Schwa-
binger Boheme. Als die junge 
Frau schließlich Arbeit in ei-
ner Brauerei erhält, muss sie 
von Anfang an um ihren Platz 
im Unternehmen kämpfen. 
Denn unter Schank-mädchen, 
Brauburschen und Brauknech-
ten – findet Antonia nicht nur 
Freunde.

Cornwell, Bernard:
Wolfskrieg: Historischer 
Roman, 2019. - 541 S. 
ISBN 978-3-499-27652-1 
SY: SL
Ein Hilferuf erreicht den Krie-
ger Uhtred. Er soll einer bela-
gerten Stadt zur Hilfe kom-
men. Doch der Notruf war 
nur eine List, um ihn aus Nort-
humbrien fortzulocken. Dort 
fällt in Uhtreds Abwesenheit 
der Nordmann Sköll Grim-
marson, und sein Heer von 
Úlfhéonar, Wolfskriegern ein, 
Der Feind nimmt Uhtred das 
Liebste, was er hat, und der 
Schmerz bringt ihn fast um. 
Doch wer Rache will, muss 
kühl und klug sein.
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Qigong auf der Murgwiese
Die Entspannungsreihe „Qi-
gong auf der Murgwiese“ in der 
Innenstadt von Gaggenau geht 
bereits in das 13. Jahr, nachdem 
sie sich auch 2018 eines großen 
Zuspruchs erfreut hatte. 

Der Arbeitskreis Tourismus-
Freizeit (AKTF) wird die erfolg-
reiche Veranstaltungsreihe 
einmal mehr in Zusammenar-
beit mit und unter der fachli-
chen Leitung von Eva Tenzer 
vom TB Selbach durchführen. 
Treffpunkt ist jeweils auf der 
Murgwiese hinter dem City 
Kaufhaus, die Veranstaltung 
beginnt jeden Mittwoch um 

18.30 Uhr. Der letzte Aktions-
tag ist am Mi., 14. Aug. Diese 
Entspannungseinheiten in 
der freien Natur und gleich-
zeitig direkt im Stadtzentrum 
sind einmalig im ganzen Tal 
der Murg. Das Gelände ist 
ideal und bietet mit seiner be-
sonderen Ruhezone und der 
traumhaften Kulisse die rich-
tige Atmosphäre. 

Die Teilnahme erfolgt auf 
Spendenbasis und dauert eine 
bis anderthalb Stunden. An-
sprechpartnerin beim AKTF ist 
Hilla Kersting, Tel. 07225 4633. 
Bei Regen entfällt Qigong.

Der letzte Aktionstag ist am 14. August.  Foto: AKTF

Senioren

Seniorenrat
Internetcafé - Sommerpause
Das Internetcafé hat im Au-
gust geschlossen. Am Do., 5. 
Sept., 14 Uhr, werden wieder 

Beratungseinheiten ange-
boten. Das Beraterteam des 
Seniorenrates wird Fragen im 
Umgang mit Medien wie PC, 

Laptop, Tablet und Smartpho-
ne besprechen und lösen. Eine 
Beratungseinheit dauert etwa 
eine Stunde. Es wird eine Ge-
bühr von fünf Euro erhoben. 
Das eigene Gerät ist mitzu-
bringen.

Sprechstunde des Seniorenra-
tes mit Anmeldung
Die Sprechstunde des Se-
niorenrates wird an jedem 
zweiten und vierten Freitag 
im Monat vormittags im Rat-
haus Zimmer Nr. 133 ange-
boten. Dort werden Fragen 
zu rechtlichen und sozialen 
Problemen beantwortet. Ter-
minanmeldungen erfolgen 
bei Gerrit Große unter der 
Nummer 07225 4174 oder über 
E-Mail seniorenrat-gagge-
nau@web.de. Nach der Som-
merpause wird die nächste 
Sprechstunde am Fr., 13. Sept., 
angeboten.

Rückenschule und Muskelauf-
bautraining - durchgehend 
auch im August
Der Seniorenrat Gaggenau 
und das Fitness-Center Murg-
tal in der Leopoldstraße 1 in 
Gaggenau bieten am Diens-
tag von 9 bis 9.45 Uhr und am 
Mittwoch von 9 bis 9.45 und 
von 9.45 bis 10.30 Uhr Übungs-
einheiten in der Rückenstraße 
(Muskelaufbautraining und 
Gymnastik) an unter pro-
fessioneller Anleitung einer 
ausgebildeten Rückenschul-

lehrerin. Interessierte können 
sich jeweils dienstags oder 
mittwochs diesem Training 
ohne vorherige Anmeldung 
anschließen. Zur Teilnahme 
werden normale Trainingsbe-
kleidung und ein Handtuch 
benötigt– eine normale Sport-
gesundheit ist ausreichend. 
Die Teilnahmegebühr beträgt 
sechs Euro, eine 10er-Karte 
gibt es für 60 Euro.

Senioren-Yoga im YogaVital 
Studio - auch im August
Der Seniorenrat Gaggenau 
bietet in Kooperation mit dem 
YogaVital Studio, das vor kur-
zem in Gaggenau neu eröffnet 
hat, Yoga speziell für Senioren 
an. Yoga verbessert das Kör-
pergefühl, kräftigt Gelenke 
und Muskeln, stärkt die Kon-
zentration und den Gleich-
gewichtssinn. Durch gezielte 
Übungen entspannen sich 
Körper und Geist, die Durch-
blutung und der Lymphfluss 
werden gestärkt. Die Yoga-
Stunde findet an jedem Mon-
tag um 9.30 Uhr im YogaVital 
Studio, Hauptstraße 91, statt. 
Hierfür kann vor Ort eine 10er-
Karte für 100 Euro erworben 
werden. Mitzubringen sind 
bequeme Kleidung, eine leich-
te Decke und wärmere Socken.

Weitere Infos zum Internetcafé 
unter http://60plusgaggenau.
wordpress.com und http://
senratgagg.wordpress.com

KERNSTADT

AKTUELLES KERNSTADT

Ausfall der Sprechstunde  
des Forstreviers Gaggenau
Am heutigen Do., 8. Aug., entfallen die Sprechstunden des Forst-
revierleiters Jochen Müller (Revier Gaggenau).

TERMINE KERNSTADT
Jahrgang 1933/34 Kernstadt
Wir treffen uns am Di., 13. Aug., um 16.30 Uhr an der Musikschule 
zur Fahrt nach Mörsch zum Besuch von Georg. Herzliche Einla-
dung an alle, Partner sind willkommen.

Jahrgang 1934/35
Wir treffen uns am Mi., 14. Aug., um 16 Uhr am Rathausplatz 
Gaggenau. Nach einem kleinen Spaziergang durch den Murg-
park kehren wir um 16.30 Uhr im "Ratsstübel" ein.

Jahrgang 1935/36
Wir treffen uns am Do., 15. Aug., um 16.30 Uhr zu einem kleinen 
Spaziergang vor den Parkplätzen am Eingang zum Kurpark in 
die "Schanzenbergstube". Einkehr ca. 17 Uhr. Die Kosten für die 
Fahrt zum Gasometer nach Pforzheim werden kassiert.

Freundeskreis AH
Wir treffen uns am Mo., 12. Aug., 15 Uhr, vor dem City-Kaufhaus. 
Einkehr evtl. Brezels oder Eisdiele.

Stammtisch des Tauschring-Mittelbaden
Die Mitglieder des Tauschring-Mittelbaden, Regionalgruppe 
Gaggenau/Murgtal, treffen sich heute, Donnerstag, um 19.30 
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Uhr im "Christoph-Bräu" zum Stammtisch. Interessierte, die sich 
über diese Form der erweiterten Nachbarschaftshilfe in einem 
Tauschring informieren möchten, sind herzlich willkommen. 
Infos gibt es auch bei https://www.tauschring-Mittelbaden.de

KIRCHEN KERNSTADT

St. Marien St. Marien

Katholisches Stadtpfarramt Gaggenau
www.katholische-kirche-gaggenau.de

Freitag, 9. August
10 Uhr hl. Messe, Helmut-Dahringer-Haus
Sonntag, 11. August
9.30 Uhr Eucharistiefeier
9.30 Uhr hl. Messe, Helmut-Dahringer-Haus

St. Josef St. Josef

Katholisches Stadtpfarramt Gaggenau
www.katholische-kirche-gaggenau.de

Freitag, 9. August
18.30 Uhr hl. Messe in den Anliegen, die Menschen unserem Für-
bittbuch anvertraut haben und um geistliche Berufe. Kommu-
nion unter beiderlei Gestalten. Anschl. eucharistische Anbetung
Sonntag, 11. August
12.15 Uhr Sonntagsgottesdienst der kroat. Gemeinde
19 Uhr Abendlob mit Taize- und neuen geistlichen Liedern, ge-
staltet vom Singkreis

Ev. Kirchengemeinde Gaggenau
evang-kirche-gaggenau.de

Sonntag, 11. August
9.30 Uhr Sommerkirche, Radfahrerkirche in Hörden, Gottes-
dienst ab 9.15 Uhr singen wir Lieder vor, in und nach dem Got-
tesdienst aus dem neuen Liederbuch, Prädikantin Höschele
Mittwoch, 14. August
Frauen treffen Frauen, 19.30 Uhr vor der Markuskirche, Eis-Essen 
für Daheimgebliebene
Das Pfarramt ist in der Zeit vom 29. Juli bis 19. August geschlos-
sen.
In den Ferien finden sonst keine weiteren Gruppen- und Kreise-
treffen statt.

Neuapostolische Kirche

Gaggenau, Grittweg 10 /Ecke Bismarckstraße

Sonntag, 11. August
6.30 Uhr NAK-Rundfunksendung BR2
9.30 Uhr Gottesdienst 
Montag, 12. August
20 Uhr Vorsteherversammlung KA-Mitte
Donnerstag, 15. August
20 Uhr Gottesdienst 
Interessierte sind jederzeit herzlich willkommen. Weitere Infos 
und Rückblicke auf www.nak-karlsruhe.de/gaggenau

Jehovas Zeugen

Versammlung Gaggenau, Landstraße 42 a, Internet: www.jw.org 

Donnerstag, 8. August
19 Uhr Schätze aus Gottes Wort
Gott hat uns nicht einen Geist der Feigheit gegeben.

Bibellesen: 2. Timotheus 1 - 4
Gesprächsvorschläge
19.30 Uhr Unser Leben als Christ
Video: Schlechten Umgang meiden - Wie?
20.05 Uhr Versammlungsbibelstudium
Buch: „Jesus - der Weg, die Wahrheit, das Leben!“
Wer ist der in Lukas 12 erwähnte Verwalter und was ist seine 
Aufgabe?
Samstag, 10. August
18 Uhr öffentlicher Vortrag: Eine weltweite Bruderschaft in einer 
Zeit des Unheils bewahrt.
18.35 Uhr Bibelstudium anhand der Zeitschrift "Der Wachturm": 
Pass auf, dass euch niemand gefangen nimmt!
Alle Zusammenkünfte sind öffentlich.
Interessierte Personen sind jederzeit herzlich willkommen.
Internet: www.jw.org

Liebenzeller Mission

Innerhalb der evangelischen Landeskirche - Gottesdienst in der 
Kapelle des Helmut-Dahringer-Hauses, Bismarckstraße 6

Sonntag, 11. August
17 Uhr Gottesdienst

Christuskirche

Evangelisch-freikirchliche Gemeinde Gernsbach/Baptisten
www.christuskirche-gernsbach.de

Sonntag, 11. August
10 Uhr Gottesdienst 
15.30 Uhr Serviciu Divin Romanesc (rum. Gottesdienst) Kontakt: 
Adi Stoica, Tel. 0151 40208270

Evang. Gemeinde der Russlanddeutschen

Versammlung im Gemeindehaus der Markuskirche, Friedrich-
straße 49 in Ottenau. Anfragen unter Telefon 07225 984006.

Samstag, 10. August
12.30 Uhr
Sonntag, 11. August
12.30 Uhr

Bibelgläubige Christen

Versammlung Bad Rotenfels, Wörtelstraße 5, Telefon 07225 2179

Sonntag, 11. August
10 Uhr Eucharistiefeier
Mittwoch, 14. August
19 Uhr Gebetsstunde

Siebenten-Tags-Adventisten

Evangelische Freikirche/Gruppe Gaggenau
www.adventisten.de
Donnerstags um 19.30 Uhr Bibelgesprächskreis bei Bernd Fleig, 
Inselstraße 5, Ottenau - ehemals Weinhandlung, Telefon 07225 
987393.

Evang. Verein für innere Mission

Augburgischen Bekenntnisses

Freitag, 9. August
19.30 Uhr Bibelstunde in der Kapelle des Helmut-Dahringer-
Hauses, Bismarckstraße 6
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KIRCHL. NACHRICHTEN KERNSTADT  
Kirchenchor St. Josef/St. Marien
Keine Proben bis 8. September. Erste Probe nach den Ferien am 
Mo., 9. Sept., um 19 Uhr in der Kirche St. Josef (Generalprobe zur 
Gedenkfeier am Di., 10. Sept.)

Zu Gast bei einem Genie - zum Saisonabschluss besuchte eine 
Delegation des Jungen Chores St. Marien/St. Josef das Brahms-
haus Baden-Baden. Hintergründe, Anekdoten und Ausblicke 
verriet Dr. Christof Maisch (Mitte), Präsident der Brahmsgesell-
schaft Baden-Baden, bei der informativ-unterhaltsamen Füh-
rung. Die erste Singstunde nach der Sommerpause ist Mo., 16. 
Sept., von 19 bis 20 Uhr im Gemeindehaus St. Josef. Neue Chor-
mitglieder für Projekte wie die erneute Aufführung der "Messe 
breve" von Leo Delibes am 21. September und das Mitwirken am 
Patrozinium in St. Marien am 13. Oktober sind herzlich willkom-
men.  Foto: Junger Chor Gaggenau

VEREINE KERNSTADT

Boule Petanque
Spielen auf dem Annemasseplatz bei der Jahnhalle
Jeden Dienstag und Donnerstag, jeweils ab 14 Uhr und sonntags 
ab 10 Uhr trifft sich die Gaggenauer Spielgemeinschaft Boule 
auf dem Annemasseplatz bei der Jahnhalle. Schnuppergäste 
sind herzlich willkommen.

DLRG Gaggenau
Training im Freibad Sulzbach
Während der Sommermonate findet das DLRG-
Training im Freibad in Sulzbach statt. Das Training ist für alle Al-
tersklassen von 18 bis 19 Uhr. Bei Gewitter entfällt das Training.

Für unsere Jüngsten war der vergangene Samstagvormittag ein 
aufregendes Ereignis! Die „TastenSkiller“ - das Jugendorchester 
der Harmonika-Vereinigung Gaggenau - präsentierten beim Jo-
sef-Treff aktuelle Hits von Mark Forster, Wincent Weiss und Sun-
rise Avenue, und das wurde richtig gut! Das 1. Orchester spielte 
ebenfalls einige Musikstücke aus ihrem Unterhaltungsprogramm. 
Mit der Unterstützung durch Betroffene der Stiftung Lebenshilfe 
Rastatt/Murgtal wurden Waffeln gebacken und Getränke ge-
reicht, Gespräche geführt und vor allem Musik gehört. Wenn Sie 
ein Kind, einen Enkel, einen Neffen oder eine Nichte haben mit 
musikalischen Interessen: Informationen über Ausbildungsmög-
lichkeiten am Akkordeon und Keyboard gibt es bei Sandra Eller, 
Tel. 07221 375523 und über unseren Verein: www.harmonika-ver-
einigung-gaggenau.de.  Foto: HVG

Kneipp-Verein
Wirbelsäulengymnastik
Die Wirbelsäulengymnastik mit Fr. Büchinger fällt in den Som-
merferien aus. Erster Termin nach den Ferien ist Fr., 13. Sept., von 
18 - 19 Uhr in der Sporthalle der Hebelschule (Wiesenweg).

Pilates-Kurs
Der Pilates-Kurs mit Fr. Büchinger fällt in den Sommerferien 
ebenfalls aus. Erster Termin nach den Ferien
ist Mo., 9. Sept., von 17 bis 18 Uhr im Vereinsheim Gaggenau, 
Hauptstr. 30a.

Walking
Montag, Mittwoch und Freitag 8.30 Uhr, im Kurpark Bad Roten-
fels. Treffpunkt Eingang Kurpark, Omnibushaltestelle. Info-Tel.: 
07225 2593.

Naturfreunde Gaggenau-Gernsbach
Vereinsaktivitäten
Fr., 9. bis So., 11. Aug.: Wohlfühlwochenende auf dem Natur-
freundehaus Urnagold mit einem Programm um die Seele 
baumeln zulassen. Geboten werden: Bewegung, Entspannung, 
Spiel, Tanz und Spaß. Auch der Genuss kommt nicht zu kurz. In-
fos bei Uschi und Dieter Luft, Tel. 07224 4715.
Mi., 14. Aug.: Bei dieser Abendtour wird der erste Teil des Michel-
bacher Rundweges erkundet (7 km). Treff: 18 Uhr, Bfh-Gernsbach 
(Fahrgemeinschaft). Info: Ute Herden, Tel. 07224 50438.

In eigener Sache
Wichtige Mitteilung an die Kirchen/Vereine/Organisatio-
nen, die Beiträge in der Gaggenauer Woche veröffentlichen:
Um die Gaggenauer Woche effizienter zu gestalten, hat sich 
Nussbaum Medien dazu entschlossen, das neue Redaktions-
system „artikelstar“ einzusetzen.

Dadurch werden sich für die Presseverantwortlichen der Kir-
chen, Vereine und Organisationen ab KW 38 etliche Neuerun-
gen und Vorteile ergeben. Alle Beiträge für die Gaggenauer 
Woche müssen künftig direkt in das neue über das Internet 
basierende Redaktionssystem „artikelstar“ eingepflegt wer-
den. Ein Vorteil ist u.a., dass Beiträge auch schon im Voraus 
für bestimmte Erscheinungstermine fertig gestellt werden 
können.

Dabei wurde besonderer Wert auf die Nutzerfreundlichkeit 
gelegt. Das Redaktionssystem ist so einfach zu bedienen, 
dass hierfür keine Schulungen nötig sind.
Im Zuge dieser Umstellung erhält jeder Autor einen Zugang, 
daher ist es erforderlich, dass sich sämtliche Autoren, unter 
Angabe ihrer Kontaktdaten (Name, Telefon, E-Mail-Adresse) 
sowie der dazugehörigen Rubrik (Kirche/Verein/sonstige Or-
ganisation) an das Produktionsteam Gaggenau, E-Mail: text-
gaggenau@nussbaum-medien.de, wenden.

Bitte beachten Sie, dass für einen reibungslosen Ablauf eine 
Rückmeldung bis Freitag, 23. August, dringend erforderlich 
ist. Ihre Benutzerdaten werden Ihnen zeitnah von der E-Mail-
Adresse noreply@artikelstar.de übersandt
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Schachclub Gaggenau
Trainingsabend
Zum Trainingsabend freitags ab 20 Uhr sind alle 
Bürger jeder Altersklasse eingeladen. Spielort: Hauptstraße 30a, 
2. OG. Interessenten können sich unter Telefon 07225 78582 oder 
01623848002, E-Mail: schachclubgaggenau@googlemail.com 
melden.

Schwarzwaldverein
Wanderung von Raumünzach nach Forbach
Der Schwarzwaldverein Gaggenau wandert am Mi., 14. Aug., von 
Raumünzach nach Forbach. Auf dem Murgtalwanderweg geht 
es oberhalb der B462, auf meist naturbelassenen Wegen, bis zur 
Heppenau. Dort überqueren wir die Murg und wandern vorbei 
am Forsthaus Sasbach weiter nach Forbach. 90 m im Aufstieg, 
210 m im Abstieg. Eine Einkehr am Ende der Wanderung ist vor-
gesehen. Gäste herzlich willkommen. Gehzeit: ca. 2.30 Std., ca. 
8,0 km Länge. Treffpunkt: 12.40 Uhr Bahnhof Gaggenau. Füh-
rung: Franz-Josef Lucke, Tel. 07225 1455.

SG Stern Gaggenau
Sparte Triathlon: DATEV Challenge Roth
Am 7. Juli fand für einige Athleten das große Highlight der Sai-
son statt: Die 36. Auflage der DATEV Challenge Roth mit 3,8 
km Schwimmen - 180 km Radfahren - 42,196 km Laufen! Wie-
der einmal gehörten sechs Triathlen der SG Stern Gaggenau zu 
den insgesamt rund 3.400 Einzelstartern und 650 Staffeln. Für 
Benjamin Leicht, Steffen Abendschön und Andre Thoma ging es 
zum dritten Mal in Folge auf die Langdistanz in Roth, für Steffen 
Schäfer der erste Start im Frankenland und für Christine Schäfer 
sowie Doro Straßbuger sogar ihr Debüt auf der Ironman Distanz. 
Das erste Highlight am Rennmorgen erwarteten die Triathleten 
gleich zu Beginn, mit dem Erreichen der rießigen Wechselzone 
T1, direkt am Kanal in Hipoltstein, mit den ganzen Rädern der 
Sportler und einer gigantischen Vorstart-Atmosphäre, die auch 
den zahlreichen Zuschauern unter die Haut ging. In den jeweili-
gen Startblock einzureihen und seine Nerven zu beruhigen und 
was am allerwichtigsten war, sich auf die kommenden Stunden 
zu freuen, denen man ja so lange entgegengefiebert hatte. Mit 
einem Kanonenschlag wurden die Sportler in verschiedenen 
Startgruppen ins Rennen geschickt und der längste Tag eines 
Triathleten konnte beginnen. Als Erstes durften natürlich die 
Profis ins Wasser, anschließend die schnellsten Altersklassen-
athleten sowie die Frauen, die in einem sep. Startblock loslegen 
durften. Die Schwimmstrecke führte entlang des Kanals mit 
einem Wendepunkt wieder zurück - vorbei an Unmengen von 
Zuschauern, die das Geschehen auch von einer Brücke aus be-
trachteten, die einmal unterschwommen werden musste, bevor 
die 3,8 km lange Strecke geschafft war. Auch nach dem Wech-
sel vom Schwimmen auf das Rad, mit dem die genannte Brücke 
überfahren wurde, ließ das Jubeln und Anfeuern der Zuschauer 
nicht nach. Die Sternler kamen allesamt mit Ihren vorgenomme-
nen Zeiten aus dem Wasser. Pünktlich zu Beginn des Radfahrens 
blieb es trocken. Nicht nur ein Spaß und Gänsehaut-Feeling für 
die Sportler, wenn sie sich einen Weg durch die Zuschauermen-
ge suchen, sondern auch für die jubelnden Fans. So war es für 
die extra angereisten Supporter Isabel, Ingrid, Kai und Hermann 
ein riesen Spaß jeden Sportler den Berg hochzutreiben und an-
zufeuern. Die Radstrecke war auf zwei Runden zu bewältigen 
bis es in die Wechselzone T2 ging um auf die Laufstrecke zu 
wechseln. Zu guter Letzt folgte die Erlösung der ganzen Strapa-
zen mit Überquerung der Finishline. Im wahrsten Sinn erreich-
ten die Sportler im Triathlon Stadion von Roth den „Tria Hea-
ven“ und erhielten die verdiente Finishermedaille. Alle Sternler 
konnten überaus zufrieden mit ihren erzielten Leistungen und 

Ergebnissen sein.Christine und Doro meisterten bravourös ihr 
Debüt. Benny konnte erneut eine neue persönliche Bestzeit auf-
stellen. Beide Steffen´s und Andre waren, nach den nicht immer 
reibungslos verlaufenden Vorbereitungen, ebenfalls zufrieden. 

"Lauf Welt" - Ried-Triathlon
Am 17. Juli fand der "Lauf Welt" - Ried Triathlon in Plittersdorf 
statt. Andrea Crivoi, Alexander Pruß, Christian Weimann, Her-
mann Weil und Thomas Braunagel waren für die SG Stern Gag-
genau am Start. Um 19.30 Uhr fiel der Startschuss am Freizeitpa-
radies in Plittersdorf. Es mussten 400 Meter einmal längs durch 
den See geschwommen werden. Hermann war von der SG Stern 
der schnellste Schwimmer, dicht gefolgt von Thomas und Chris-
tian, mit etwas Abstand kamen dann Alex und Andrea aus dem 
Wasser, dann kam ein schneller Wechsel aufs Rad. Es mussten 
17 km gefahren werden, bevor es anschließend auf die 4 km lan-
ge Laufstrecke ging (drei Runden um den See). Hermann kam 
als erster der SG Sternler über die Ziellinie, gefolgt von Thomas, 
Christian, Alex und Andrea. Es war ein toller Abend und alle wa-
ren mit ihrer Leistung zufrieden.

Verein der Hundefreunde Gaggenau
Übungsstunden
Übungsstunden sonntags ab 8.30 Uhr und mittwochs ab 18 Uhr. 
Welpenschule sonntags 9 Uhr und Obedience donnerstags 19 
Uhr. Hundeplatz links hinter dem Waldfriedhof. Informationen 
beim 1. Vorstand, Hr. Schmalzbauer, Telefon 07225 71806, oder 
www.vdh-gaggenau.de

VFB Gaggenau, Abt. Fußball
Aus in der ersten Pokalrunde
Die Erwartungen, die der VFB in das Pokalderby setzte, konnte 
die Mannschaft um Spielertrainer Armin Karamehmedovic im 
Pokalspiel gegen die Spvgg. Ottenau nicht erfüllen. Zu erfahren 
und diszipliniert, kampfstark und eingespielt erwies sich die 
Mannschaft von H. Luft, so dass sich der VFB schwer tat, wirklich 
gefährlich vor des Tor des Gastes zu kommen. Auch wenn dies 
in der ersten Hälfte einige Male klappte und die eine oder ande-
re Chance dabei zu verzeichnen war, die Ottenauer waren um 
Antworten nie verlegen. Hinten räumte man auf und nach vor-
ne machte man durch schnelle Spielzüge, gefährliche Einwürfe 
vom Seitenaus und robustes Passspiel in die Tiefe immer wie-
der Druck. Dennoch darf man die erste Hälfte als ausgeglichen 
bezeichnen. Für die zweite Hälfte gilt dies nicht mehr uneinge-
schränkt. Der VFB fand zu wenig Mittel und Kreativität, um das 
Tor des Gegners eindrücklich zu gefährden. Allein E. Okan ver-
suchte mit seine Aktionen die Ottenauer Abwehr in Bedrängnis 
zu bringen, doch mit der notwendigen Gegenwehr der Ottenau-
er Hintermannschaft konnte man Gaggenaus neuen Torjäger 
bei seinen Sololäufen mehrfach erfolgreich stoppen. Auch das 
Glück war nicht auf Seiten des VFB, die Führung war im Bereich 
des Möglichen, als ein Freistoß von S. Ergün in der 57. Minute 
an die Latte klatschte und mit der Führung im Rücken hätte das 
Spiel durchaus einen anderen Verlauf nehmen können. Besser 
machten es die Gäste, als sie in der 68. Minute einen schnellen 
Spielzug und eine hart getretene Flanke über links ins Gagge-
nauer Tor drückten. Alle Versuche des VFB, das Unentschieden 
und eventuell die Verlängerung zu erzwingen blieben erfolglos, 
die Konter der Ottenauer waren bis zum Schluss immer gefähr-
lich. Das erste Pflichtspiel des VFB in der Saison 2019/20 hat ge-
zeigt, dass noch einiges an Arbeit auf das Trainerteam zukommt, 
doch dafür verbleiben jetzt zwei Wochen, die man nutzen wird.
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OTTENAU

TERMINE OTTENAU
Jahrgang 1929/30
Am Mi., 14. Aug., treffen wir uns im "Reb-
stock" um 17 Uhr.

Jahrgang 1933/34
Am Di., 13. Aug., treffen wir uns um 15 Uhr 
bei der Merkurhalle zur Fahrt nach Waldp-
rechtsweier.

Jahrgang 1938 - Änderung des Treffens
Unser nächstes Treffen findet am Do., 15. 
Aug., um 17 Uhr in der Gaststätte "Reb-
stock" in Ottenau statt.

KIRCHEN OTTENAU

Katholisches Pfarramt
E-Mail: st.jodok@t-online.de, www.kath-hoss.de

Freitag, 9. August
18 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Eucharistiefeier

Sonntag, 11. August
10.30 Uhr Eucharistiefeier
11.45 Uhr Taufe des Kindes Carolina Hunzinger, Ottenau

Montag, 12. August
15 Uhr Friedensrosenkranz

VEREINE OTTENAU

Schachclub Ottenau
Trainingsabende
Zu den Trainingsabenden sind alle Einwohner jeder 
Altersklasse eingeladen. Erwachsene und Senioren treffen sich 
montags ab 19.30 Uhr, Kinder und Jugendliche freitags ab 19 
Uhr. Spielort ist der Bürgersaal des Alten Rathauses in Ottenau, 
Friedrichstraße 72. Interessenten sollten sich am besten vor-
her beim Vorsitzenden Raphael Merz anmelden, Telefon 0160 
8672501, E-Mail raphael.merz@web.de.

SV Ottenau, Abt. Fußball
Neuaufstellung des Kaders
Nach dem Abstieg aus der Landesliga bereitet sich 
die Sportvereinigung seit Anfang Juli auf die neue Bezirksliga-
saison vor. Frühzeitig hatte man im Spvgg-Lager zweiklassig 
geplant. Erst am letzten Spieltag stand dann der eigentliche 
Abstieg fest. Am Ende muss man zwar sagen, dass der Abstieg 
unnötig war, aber trotzdem waren das für alle Beteiligten drei 
schönen Jahre, die wir in der Landesliga gespielt hatten. Mit 
Hubert Luft hat man unabhängig von der Klassenzugehörigkeit 
frühzeitig einen erfahrenen Trainer als Nachfolger von Giovanni 
Marotta finden können. Hubert Luft pausierte zuletzt und war 
zuvor beim Rastatter SC/DJK, in Kuppenheim und in Rotenfels 

aktiv. Dass das Umfeld in Ottenau stimmt zeigt die Tatsache, 
dass nur drei Spieler aus dem Kader der 1. Mannschaft die Sport-
vereinigung verlassen haben. Dies sind Alexander Murr (SV 
Staufenberg), Sezer Ergün (VFB Gaggenau 2001) und Mathias 
Chwalek (Karriereende). Ebenfalls gewechselt haben Andreas 
Piehler (SV Forbach) und Mehmet Abur (SV Staufenberg). An-
sonsten ist der Kader der Sportvereinigung konstant geblieben. 
Einziger
Neuzugang ist auf der Torhüterposition Niklas Wittur, der vom 
FC Obertsrot zurückkommt. Aus der eigenen Jugend stoßen die 
Spieler Justin Happ, David Herrmann, Kevin Lierheimer,
Jonas Fischer, Colin Oberst, Magnus Rieger und Dominic Wolfi-
nger dazu.

Neuzugänge der Sportvereinigung Ottenau v.l. Niklas Wittur, Do-
minic Wolfinger, Jonas Fischer, Justin Happ, Colin Oberst, David 
Herrmann, Kevin Lierheimer, Magnus Rieger, Trainer Hubert Luft. 
 Foto: Sportvereinigung Ottenau

Verdienter Derbysieg in der ersten Pokalrunde
Am Sonntag konnte die SpVgg das Stadtduell gegen den ambi-
tionierten VfB knapp, aber verdient mit 0:1 für sich entscheiden. 
P. Ebler prüfte bereits nach einer halben Min. den Torhüter der 
Hausherren mit einer Direktabnahme aus 35 Metern, welche 
gerade noch zum Eckball geklärt werden konnte. Auch in der 
Folge waren die Gäste tonangebend und kamen zu weiteren 

Herzlichen Dank
sagen wir allen Helfern, Unterstützern, Organisatoren, Spon-
soren und Gönnern, die zum erfolgreichen Ablauf des diesjäh-
rigen Sportfestes in Ottenau beigetragen haben.

Herzlichen Dank sagen wir allen Besuchern und Sportlern, die schöne, span-
nende und unterhaltsame Stunden bei unserem traditionellen Fest erleben durf-
ten.

Wir bedanken uns auch herzlich bei den Nachbarn, die wie in den vergangenen
Jahren auch in diesem Jahr wieder viel Verständnis für den Festbetrieb hatten.

Die Vorstandschaft der Sportvereinigung Ottenau e. V.
Manfred Striebich - 1. Vorsitzender

St. Jodok, Ottenau / Seelsorgeeinheit Gaggenau-Ottenau
St. Jodok, Ottenau / Seelsorgeeinheit Gaggenau-Ottenau



18   |   OTTenau / BaD rOTenFeLS GaGGenauer WOCHe · 8. august 2019 · nr. 32

Abschlüssen. Mitte der ersten Halbzeit hatte der VfB eine gute 
Phase, zweimal mussten zunächst Torwart T. B. Krebs (17. Min.) 
und in der Folge M. Koffler (27. Min.) gegen den schnellen O. 
Eren retten. Kurz vor dem Seitenwechsel wurde ein vielverspre-
chender Abschluss von K. Walter im gegnerischen Strafraum 
geblockt (36. Min.). Zu Beginn der zweiten Halbzeit hatten die 
Gastgeber die beste Chance, doch S. Ergüns Freistoß aus zent-
raler Position endete nur an der Latte (57. Min.). In der 68. Min. 
behauptete N. Fortenbacher zunächst den Ball im Zentrum und 
verlagerte anschließend mit Übersicht zum eingewechselten 
T. Wunsch auf die linke Seite, von wo aus der Flügelspieler den 
Ball flach und scharf an den langen Pfosten flankte. Der heran-
rauschende D. Schneider drückte den Ball aus kurzer Distanz 
über die Linie und brachte somit die SpVgg in Führung. Ab die-
sem Zeitpunkt kontrollierte Ottenau das Geschehen und hatte 
weitere Chancen auf ein zweites Tor (S. Weiler, 72. und P. Ebler, 
80. Min.), vom VfB kam nicht mehr viel. In der 82. Min. hätte D. 

Schneider fast sein zweites Tor erzielt, mit seinem Kopfball, im 
Anschluss an eine Ecke von S. Weiler traf er allerdings nur Tor-
hüter Mezger. Die zweite Runde des Bezirkspokals findet bereits 
am So., 11. Aug., statt. Unsere Mannschaft spielt dann um 17 Uhr 
beim FV Plittersdorf um den Einzug in die nächste Runde.

SV Ottenau Tischtennisjugend
Trainingszeiten
Die Jugendtrainingszeiten sind: montags und frei-
tags jeweils von 17.30 bis 19.30 Uhr. 

Vogelschutz- und Zuchtverein Ottenau
Monatsversammlung
Am Sa., 10. Aug., 20 Uhr, findet die Monatsversammlung im 
Gasthaus "Toscana" (Schützenhaus Ottenau) statt. Thema: Vor-
bereitung der nächsten Vogelausstellung, Vogelmeldungen.

SV Ottenau, Abt. Tischtennis

BAD ROTENFELS

AKTUELLES BAD ROTENFELS

Ringstraße am 11. August voll gesperrt
Am So., 11. Aug., muss die Ringstraße zwischen den Einmün-
dungen Adolf-Dambach-Straße und Mercedesstraße von etwa 
10 bis 18 Uhr voll gesperrt werden. Grund ist eine Fahrzeugprä-
sentation im Rahmen eines Sommerfests in Bad Rotenfels. Die 
Stadtverwaltung bittet um Verständnis.

TERMINE BAD ROTENFELS

Samstag, 10. bis Montag, 12. August
Sommerfest der Feuerwehr in Bad Rotenfels, Vereinshalle des 
TBR, Veranstalter: Freiwillige Feuerwehr Gaggenau Abteilung 
Bad Rotenfels, Beginn ist am Samstag um 17 Uhr, Sonntag und 
Montag um 11 Uhr.

Jahrgang 1934/35
Am Mi., 14. Aug., treffen wir uns gegen 16.30 Uhr in der "Schan-
zenbergstube".

KIRCHEN BAD ROTENFELS
St. Laurentius

Katholisches Pfarramt Bad Rotenfels

www.st-laurentius-gaggenau.de
www.katholische-kirche-gaggenau

Samstag, 10. August
18 Uhr Vorabendmesse

KIRCHL. NACHRICHTEN BAD ROTENFELS
Kräuterbuschbinden an Maria Himmelfahrt in St. Laurentius
Die Weihe der heimischen Heilpflanzen an Maria Himmelfahrt 
hat schon eine lange Tradition. Auch wir wollen diese Tradition 
pflegen und laden Sie deshalb am Mi., 14. Aug., um 14 Uhr zum 
Kräuterbuschbinden in den Pfarrgarten von St. Laurentius ein. 

Sie werden etwas über die Heilkraft der Pflanzen erfahren und 
im Anschluss daran, ihren eigenen Kräuterbüschel zusammen-
stellen. Die Kräuter werden zur Verfügung gestellt. Sie können 
aber auch gerne eigene Kräuter und falls vorhanden, Duftrosen 
und/oder Sonnenblumen mitbringen.
Außerdem benötigen Sie eine Gartenschere. Das Kräuterbusch-
binden findet bei jedem Wetter statt. Eine
telefonische Anmeldung bei Monika Mair, Tel. 07225 77304 oder 
Christina Nagler, Tel. 07225 74962, ist unbedingt erforderlich. 
Bitte melden Sie sich bis spätestens 12. August an. Ihren Kräuter-
büschel können Sie am Abend beim Gottesdienst in der Kapel-
le St. Sebastian um 18.30 Uhr oder am Do., 15. Aug., beim Wall-
fahrtstag in Moosbronn bei der Frühmesse um 8 Uhr oder beim 
Festgottesdienst um 10.30 Uhr weihen lassen.

VEREINE BAD ROTENFELS

Kath. Kirchenchor St. Laurentius
Chorproben
Der Kirchenchor probt immer montags um 19.30 Uhr im Ge-
meindehaus. Neue Sängerinnen und Sänger sind immer herz-
lich willkommen.

Obst- und Gartenbauverein Bad Rotenfels
Kräuterspaziergang am 13. August
Am 15. August gibt es auch in unserer Region die schöne Tradi-
tion der Kräuterbuschweihe. Nicht von ungefähr ist Mariä-Him-
melfahrt der Auftakt zur wichtigsten Kräutersammelzeit des 
Jahres, die bis zum Fest Mariä Geburt am 8. September dauert. 
In dieser Zeit liegt auf Wurzeln und Kräutern ein besonderer Se-
gen, weil ihnen besonders viel Kraft innewohnt.
Der Obst- und Gartenbauverein lädt wieder zu einem etwa 
einstündigen Kräuterspaziergang am Di., 13. Aug., mit der Bad 
Rotenfelser Kräuterfrau Barbara Gutmann ein, die die traditi-
onellen Heilpflanzen für den Kräuterbusch erklärt, der je nach 
Region variiert, und manche nützlichen Tipps weitergibt. Jeder 
Teilnehmer kann sich einen individuellen Kräuterbusch zusam-
menstellen, ein offizielles gemeinsames Binden des Kräuterbu-
schen ist nicht geplant, kann aber als Abschluss spontan im Hof 
der Kräuterfrau nahe der Festhalle stattfinden.
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Treffpunkt ist um 17 Uhr, diesmal an der Festhalle Bad Roten-
fels. Leichter Regen stört uns nicht, nur bei Gewitter fällt es aus. 
Ein geringer Unkostenbeitrag wird erhoben, für OGV-Mitglieder 
reduziert. Wie immer bitte an gutes Schuhwerk, Körbchen oder 
Stoffbeutel, Gartenschere und evtl. Schreibzeug denken. Für die 
Planung sind Anmeldungen hilfreich bei Barbara Gutmann, Tel. 
07225 75667, mobil: 0172 4676141 oder per Mail: mail@barbara-
gutmann.de. Spontan Interessierte sind immer herzlich will-
kommen.

TB Bad Rotenfels Gymwelt

Der Turnerbund Bad Rotenfels bietet in Zusammenarbeit mit dem 
Arbeitskreis Tourismus Freizeit (AKTF) Gaggenau die Aktion Sport 
im Park an. Die Teilnahme ist kostenlos und unverbindlich. Bei 
Sport im Park kann jeder teilnehmen! Treffpunkt an der Konzert-
muschel im Kurpark Rotenfels. Bei Regen fällt das Sportangebot 
aus. Folgende Aktionen und Termine stehen noch an: Yo-Pi-Ta 
(Yoga-Pilates im Flow) im Park, Mo., 12. Aug., um 19 Uhr und Zum-
ba im Park, Mi., 14. Aug., um 20 Uhr. Informationen und Beratung 
zu allen Angeboten bei der TBR-Geschäftsstelle, Tel. 07225 985449, 
oder www.tb-rotenfels.de.  Foto: TB Bad Rotenfels

Skatfreunde Bad Rotenfels
Gründungspokalausspielung
Am 27. Juli stand die Ausspielung des Gründungspokales 2019 
auf dem Terminplan der Skatfreunde Bad Rotenfels. Vorstand 
und Spielwart Werner Löffler begrüßte die Clubmitglieder zu 
drei Serien a 48 Spielen nach den Regeln des Deutschen Skatver-
bandes. Nach der 1. Serie führte Bernd Mätzler mit 1205 Punkten, 

gefolgt von Walter Stößer mit 1.173 P., Claus Klüglich mit 1.043 
P. und Pokalverteidiger W. Löffler mit 1.040 P. Am Ende der 2. 
Serie übernahm W. Stößer mit 2.465 P. die Führung, vor B. Mätz-
ler mit 2246 P., Claus Klücklich mit 1804 P. und W. Löffler mit 
1.700 P. Nach einem gemeinsamen Abendessen ging es in die 
alles entscheidende 3. Serie, in der die vier punktbesten Spieler 
gemeinsam an einem Tisch saßen. Nach hartem Ringen und 
nochmals 995 P. gewann W. Stößer mit insgesamt 3460 P. den 
Gründungspokal 2019, vor B. Mätzler mit 3418 P., B. Hänel mit 
3.089 P. und W. Löffler mit 2.975 P.

EINRICHTUNGEN BAD ROTENFELS

Freiwillige Feuerwehr Bad Rotenfels
Einladung zum traditionellen Sommerfest
Das traditionelle Sommerfest der Feuerwehrabteilung Bad Ro-
tenfels findet wieder von Sa., 10. bis Mo., 12. Aug. bei der Ver-
einsturnhalle in der Ringstraße statt. Nach dem Festauftakt am 
Samstagnachmittag heißt es ab 19.30 Uhr Bühne frei und Ohren 
auf für „2cool- acousticduo“. Die zwei Musiker Maike Oberle und 
Gerald Sänger machen handgemachte Musik und versprechen 
das Publikum bei freiem Eintritt zum Grooven zu bringen. Für 
Abwechslung ist gesorgt, denn von Musik aus den 80ern bis zu 
rockigen Songs, ist für jeden Geschmack etwas dabei. Nach dem 
Frühschoppen und dem Mittagstisch steht der Sonntagnach-
mittag ganz im Zeichen der Kinder und der Feuerwehr. Zum 
einen stellt die Einsatzabteilung ihr neues und im letzten Jahr 
in Dienst gestelltes Hilfeleistungslöschfahrzeug 20 und den 
Gerätewagen Gefahrgut aus und zum anderen können sich die 
Kinder an der Spielstraße der Jugendfeuerwehr erfreuen. Kin-
derschminken, basteln, ein Knettisch und Spiele - wie es sich 
für die Feuerwehr gehört - natürlich mit Wasser lassen keine 
Langeweile aufkommen. Zur Vesperzeit spielen dann ab 18 Uhr 
die „Murgtäler Mundstück-Schlotzer“ auf. Die jungen Musiker 
bieten einen Mix aus volkstümlicher Blasmusik und modernen 
Stücken. Am Montag ist der Festplatz ab dem Vormittag wieder 
geöffnet und lädt die Gäste für einige gesellige Stunden, bei ei-
nem reichhaltigen Speisen- und Getränkeangebot, ein, ehe das 
Fest am Abend unter den bunt angestrahlten Kastanien sein 
Ende findet.

FREIOLSHEIM

ORTSVERWALTUNG FREIOLSHEIM
Ortsvorsteher: Ferdinand Schröder
Sprechzeiten: Mittwoch, 16.30 bis 18 Uhr
Telefon: 07204 222, Fax: 07204 934683
E-Mail: ortsvorsteher.freiolsheim@googlemail.com
Schwarzwaldhochstraße 31

TERMINE FREIOLSHEIM
Ausflug OGV Freiolsheim
Der OGV Freiolsheim erinnert an seinen Ausflug am So., 11. Aug., 
zur Bundesgartenschau nach Heilbronn. Abfahrt ist um 7.45 Uhr 
vor dem Rathaus in Freiolsheim und um 7.50 Uhr an der Kirche 
Moosbronn. Es sind noch wenige freie Plätze vorhanden. Kur-
zentschlossene können sich noch bis Sa., 10. Aug., bei Roland 
Wölfle, Tel. 07204 688 mit Anrufbeantworter, anmelden.

KIRCHEN FREIOLSHEIM

Maria Hilf 

Katholisches Pfarramt Moosbronn

Freitag, 9. August
9 Uhr Beichtgelegenheit
9 Uhr Rosenkranzgebet
9.30 Uhr Wallfahrtsmesse mit Aussetzung und eucharistischem 
Segen 
Samstag, 10. August
11 Uhr hl. Messe anlässlich der Trauung von Robert Goller und 
Roswitha Agnes Goller, geb. Fischer
Sonntag, 11. August
11 Uhr Pfarr- und Wallfahrtsmesse 
15 Uhr Andacht
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KIRCHL. NACHRICHTEN FREIOLSHEIM
Maria Himmelfahrt 2019 in Moosbronn
Die Pfarrgemeinde Maria Hilf, Moosbronn feiert am Do., 15. Aug., 
das Hochfest „Mariä Aufnahme in den Himmel“ (Maria Himmel-
fahrt). Dazu lädt die Pfarrgemeinde Maria Hilf recht herzlich ein. 
Bereits um 8 Uhr beginnt der Tag in der Wallfahrtskirche Moos-
bronn mit einer Frühmesse mit Kräutersegnung. Um 10.30 Uhr 
feiern wir den Festgottesdienst mit Kräutersegung. Bei schö-
nem Wetter findet die Messe im Pfarrgarten statt. Die Kräu-
tersträuße werden von der Frauengemeinschaft Freiolsheim 
- Moosbronn vor der Messe am Kiosk zum Verkauf angeboten. 
Sollte es jedoch witterungsbedingt (Regen, Gewitter, etc.) nicht 
möglich sein, die Messe im Freien zu feiern, findet der Gottes-
dienst in der Kirche statt. Nach dem Festgottesdienst (ca. 12 Uhr) 
gibt es ein Mittagessensangebot in den Gasthäusern von Moos-
bronn. Unsere Frauengemeinschaft bietet Kaffee und Kuchen 
im Haus Bruder Klaus an. Abschluss des Tages ist um 15 Uhr eine 
feierliche Marienandacht. Parkmöglichkeiten: Da die Parkplätze 
an der Kirche begrenzt sind, bitten wir auf folgende Plätze aus-
zuweichen: Naturfreundehaus Moosbronn (Moosalbtalstraße 
3.500 m), Parkplatz Richtung Mittelberg, Friedhof Freiolsheim, 
Parkplatz Ortsausgang Freiolsheim; Parkplatz an der Spitzkeh-

re zwischen Freiolsheim und Moosbronn. Auch ist eine Anfahrt 
mit öffentlichen Verkehrsmitteln möglich. Ab Gaggenau Bhf 
mit dem Bus 253 nach Moosbronn, Abfahrt um 9.58 Uhr. Ab Bad 
Herrenalb Bhf. mit dem Bus 113 nach Moosbronn.

Lobpreisgottesdienste
In unserer Wallfahrtskirche Maria Hilf in Moosbronn finden re-
gelmäßig Lobpreisgottesdienste statt. Der nächste Termin ist 
So., 22. Sept., um 15 Uhr. Die Gruppe "Friends" übernimmt die 
musikalische Gestaltung. Diese Gruppe sucht einen Sänger/ 
Sängerin für die Leadstimme. Kontakt per Mail: tgack@web.de

VEREINE FREIOLSHEIM

SC Mahlberg Freiolsheim
Mountainbike-Treff
Jeden Mittwoch um 18 Uhr geführte Mountainbiketouren auf 
Berge und durch Täler rund um Freiolsheim und Moosbronn. 
Treffpunkt 18 Uhr Mahlberghalle Freiolsheim. Neue Mitradler/-
innen sind jederzeit herzlich willkommen. Infos: Jochen Zim-
mermann, Tel. 07204 947240.

HÖRDEN

ORTSVERWALTUNG HÖRDEN

Ortsvorsteherin: Barbara Bender
Sprechzeiten: Dienstag, 16.30 bis 19 Uhr
Telefon: 07224 2922
Fax: 07224 656303
E-Mail: ortsvorsteher.hoerden@googlemail.com
Landstraße 43

KIRCHEN HÖRDEN

St. Johannes Nepomuk, Hörden

Seelsorgeeinheit Gaggenau-Ottenau
E-Mail: st.jodok@t-online.de, www.kath-hoss.de

Sonntag, 11. August
keine Messe
Mittwoch, 14. August
18 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Eucharistiefeier

VEREINE HÖRDEN

FV Hörden
Aus in der 1. Runde
FV Ottersdorf - FV Hörden 4:1 (2:0). Schon früh 
musste der FVH im Bezirkspokal 2019/2020 die Segel streichen. 
Beim Bezirksligaabsteiger und Ligakonkurrenten FV Ottersdorf 
setzte es eine - auf den ersten Blick deutliche Niederlage. Diese 
Niederlage war zwar verdient, fiel aber doch zu hoch aus. Nach 
der frühen Führung der Rieder war die Thomas-Truppe bis zur 
Halbzeitpause gleichwertig und hätte in dieser Phase durchaus 
den möglichen Ausgleich erzielen können. Chancen waren vor-

handen, genutzt wurden diese leider nicht. Mit dem 2:0 kurz vor 
der Pause und dem schnellen 3:0 nach 47 Minuten zogen die 
Hausherren dem FVH den Stecker. Die Mannschaft baute jetzt 
läuferisch und spielerisch ab und lief den Gastgebern nur noch 
hinterher. Diese schossen nach 77 Minuten den 4. Treffer, der 
Ehrentreffer von Nico Schmidt in den Schlussminuten war auf-
grund der ersten Halbzeit verdient, hatte aber nach 90 Minuten 
nur noch statistische Bedeutung. Der FVH muss sich in allen Be-
reichen noch steigern, sonst droht am 18.8. beim Saisonauftakt 
in Bietigheim ein Fehlstart.

Fanfarenzug Hörtelsteiner Herolde
Proben
Die Proben des Fanfarenzuges finden mittwochs um 19.30 Uhr 
im Proberaum der Flößerhalle statt. Majorettes montags in der 
Sporthalle der Grundschule Hörden: Lucky Girlies (7 bis 12 Jahre) 
18 bis 19 Uhr, Lucky Ladies (ab 13 Jahren ) 18.30 bis 20 Uhr. Infos 
unter Tel. 07224 1600, www.fanfarenzug-hörden.de, E-Mail: hal-
lo@fanfarenzug-hörden.de

Obst- und Gartenbauverein Hörden
Jahresausflug
Unser diesjähriger Jahresausflug führt uns am Mi., 4. Sept., zur 
Bundesgartenschau nach Heilbronn. Rückfahrt über Rutesheim 
mit Einkehr in der Kraxlalm. Mitglieder und auch Nichtmitglie-
der sind herzlich willkommen. Anmeldungen nimmt ab sofort 
Ludwig Haag, Tel. 07224 3776, entgegen. Es sind noch Plätze frei.

TV Hörden  
Waldbaden: „Sommer - Das Leben in seiner Fülle“ 
Im Rahmen der neuen Sparte „Waldbaden“ bietet 
der Turnverein Hörden im August wieder eine Veranstaltung an. 
Unter dem Motto „Sommer - Das Leben in seiner Fülle“ begleitet 
die Kursleiterin für Waldbaden und Achtsamkeit im Wald, Frau-
ke Grötz, die Teilnehmenden in den Wald, um gemeinsam in der 
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Atmosphäre des Waldes zu baden. Im Sommer entfaltet sich der 
Wald in seiner vollen Kraft. Es ist besonders schön, ausgedehnte 
Waldbesuche zu unternehmen und neue Kraft zu tanken. Eine 
wunderschöne Zeit, den Wald in seiner ganzen Fülle zu genie-
ßen. Mit gezielten Atemübungen und kraftvollen Meditationen, 
begleitet von der Kursleiterin, tanken die Teilnehmenden neue 
Energie, genießen die Geräuschkulisse und schlendern achtsam 
durch den Wald. Das achtsame, jedoch planlose Schlendern 
durch den Wald regt die Sinne an. Die Teilnehmenden genießen 
den Wald auf dem Höhepunkt seiner Kraft. Die Veranstaltung 
findet statt am Sa., 10. Aug., um 14 Uhr, Treffpunkt ist am Park-
platz des Waldseebades. Mitzubringen sind festes Schuhwerk 
und Wetter entsprechende Kleidung im Zwiebelschalenprinzip, 
etwas zum Trinken und ein Sitzkissen. Ein offener Geist, ein of-
fenes Herz und schlichte Neugierde, um abzuwarten und anzu-
nehmen, was kommt. Kosten: 15 Euro (Nichtmitglieder des Turn-
verein Hörden/10 Euro für Mitglieder des Turnverein Hörden 
pro Veranstaltung. Anmeldung und Infos unter https://www.
tv-hoerden.de/waldbaden oder unter fgroetz-gaggenau@gmx.
de,Telefon 0151 20153683. Weiterer Termin: Sa., 12. Okt., 14 Uhr.

Paddelausflug
Kommt mit auf unseren Paddelausflug am So., 18. Aug., auf dem 
Altrhein - für Jung und Alt - es ist nicht nur für Kinder und Ju-
gendliche. Einzige Voraussetzung: man muss schwimmen kön-

nen. Anfahrt ist mit der Stadtbahn. Erlebt einen tollen Ausflug 
inklusive Grillparty, Spiel und Spaß und sei mit dabei. Gemein-
sam paddeln wir über den Altrhein in Karlsruhe zusammen mit 
dem Turnverein Karlsruhe, Abteilung Paddeln.
Anmeldung über unsere Homepage. www.tv-hoerden.de.

Verein Deutscher Schäferhunde Hörden
Übungsbetrieb
Übungsbetrieb: Sonntags 8 Uhr Fährtenarbeit in Absprache mit 
dem Ausbildungswart, ab 10 Uhr. Übungsbetrieb auf dem Ver-
einsgelände. Mittwochs ab 17 Uhr Übungsbetrieb. Vereinsheim, 
Telefon 0151 23689330, www.schaeferhundeverein-hoerden.de

SONSTIGES HÖRDEN 
Museum Haus Kast

Öffnungszeiten
Das Museum Haus Kast ist sonntags von 14 bis 17 Uhr geöffnet 
außer während der Schulferien in Baden-Württemberg. Für 
Führungen außerhalb dieser Öffnungszeiten bitte unter Tele-
fon 07224 656302 oder E-Mail: hoerden@verein-fuer-heimat-
geschichte.de melden. Homepage: www.verein-fuer-heimatge-
schichte-gaggenau-hoerden.de

MICHELBACH

ORTSVERWALTUNG MICHELBACH

Ortsvorsteher: Franz Kowaschik
Sprechzeiten: Donnerstag, 16 bis 18 Uhr
Telefon: 07225 1324 
Fax: 07225 915970
E-Mail: ortsvorsteher.michelbach@googlemail.com
Otto-Hirth-Straße 18

KIRCHEN MICHELBACH

St. Michael 

Katholisches Pfarramt Michelbach
www.st-michael-michelbach.de

Sonntag, 11. August
10 Uhr Wort-Gottes-Feier mit Kommunionausteilung

VEREINE MICHELBACH

Heimatverein Michelbach
Markus Förderer beim Stubenabend in Michelbach
Die Heimatstube in Michelbach war wieder ausgebucht beim 
erstmaligen Besuch des international renommierten und viel-
fach ausgezeichneten Kameramannes Markus Förderer.
Seine Wurzeln stammen aus Bad Rotenfels und dem heutigen 
36-Jährigen war die Freude anzusehen, dass die gesamte Fami-
lie und viele Gäste gekommen waren. Der Stubenabend konn-
te kurzfristig ins Jahresprogramm integriert werden. Durch die 
persönlichen Kontakte von Manfred Vogt zu seinem Vater Rai-
ner Förderer war dies möglich. Direkt angereist aus seinem jet-
zigen Wohnort in Los Angeles und einem Drehstopp in Split in 

Kroatien wurde die 
kurze Verweildauer 
in seinem Wohnort 
mit einem Termin 
verbunden. In sei-
nem 90-minütigen 
Vortrag, unterlegt 
mit aktuellen Film-
ausschnitten und 
Fotos, beleuchtete 
Markus Förderer die 
Arbeiten am Set mit 
seinem 20-köpfigen 

Kamerateam. Die besonderen Kontakte zum Starregisseur Ro-
land Emmerich und die tolle Zusammenarbeit mit ihm wurden 
eindrucksvoll und sehr informativ präsentiert. Immer wieder 
verstand es Markus Förderer die einzelnen Produktionen und 
technischen Besonderheiten und finanziellen Kosten eines Fil-
mes zu erläutern. Viel Beifall belohnte ihn für diesen gelungenen 
Abend, der in die Geschichte des Dorfes und des Heimatvereines 
eingeht. Als einen besonderen Dank gabs vom Heimatverein ein 
kleines Präsent mit dem Wunsch, besuch uns bald wieder und 
informiere uns über die Glitzerwelt von Hollywood und seinen 
Stars der Leinwand.

Musikverein Michelbach
Musikalische Ausbildung und Wiedereinstieg
Der Musikverein Michelbach bietet Kindern und Jugendlichen 
in Zusammenarbeit mit der Schule für Musik und darstellende 
Kunst Gaggenau eine umfassende und fundierte musikalische 
Ausbildung an. Teil der Ausbildung ist - neben dem Erlernen von 
theoretischen und praktischen Grundkenntnissen - auch der 
spätere Einsatz in der Musikkapelle. Zu den möglichen Ausbil-
dungsinstrumenten gehören Blechblasinstrumente wie Trom-
pete, Posaune und Tenorhorn, Holzblasinstrumente wie Kla-
rinette, Saxophon und Querflöte und selbstverständlich auch 

Eintrag ins Gästebuch.  
 Foto: Heimatverein Michelbach
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Schlagzeug/Percussion. Bei Interesse zur musikalischen Ausbil-
dung hilft Holger Nufer unter Tel. 0176 10542293 gerne weiter. 
Ebenso sind natürlich auch Musikerinnen und Musiker willkom-
men, welche auf der Suche nach einem Verein für einen Wieder-
einstieg sind. Wer sich selbst ein Bild von unserer Kapelle ma-
chen und sich über den Verein informieren möchte, ist herzlich 
zum Besuch einer der Musikproben (i. d. R. freitags ab 19.30 Uhr 
in der Wiesentalhalle Michelbach) eingeladen. Ansprechpartner 
hierfür ist Thomas Rieger, Tel. 0157 88556540.

MSC Bernstein Michelbach
Spende für den Förderverein  
der Grundschule Michelbach
Über eine Spende in Höhe von 250 Euro kann sich der Förderver-
ein der Grundschule Michelbach freuen.
Der MSC Bernstein Michelbach feierte im Juni sein 50-jähriges 
Jubiläum. Als Deko für den Jubiläumsabend fertigte eine Grup-
pe von ca. 15 Personen Schwarzwälder Bollenhüte, die beim 
Ehrungsabend gegen Spenden abgegeben wurden. Der Erlös 
kommt nun den Schülerinnen und Schülern der Grundschule in 
Michelbach zugute. Monika Kraft übergab Ralf Jungfermann die 
Spende. Der Förderverein traf die Entscheidung, den Schülern 
und Lehrern nach den Ferien den Start ins neue Schuljahr mit 
einer Eischallenge zu versüßen.

Naturfreunde Michelbach
Kindervolkstanzgruppe
Proben mittwochs im Naturfreundehaus, Gruppe 1 von 17 bis 18 
Uhr, Gruppe 2 von 18 bis 19 Uhr. Keine Proben in den Ferien. Wei-
tere Infos bei Iris und Joshua Henke, Tel. 07225 9859711.

Naturfreundehaus
Sommerpause vom 2. August bis 7. September. Ab 8. September, 
11 Uhr, wieder geöffnet. Weitere Infos unter www.muellersgros-
serwald.de, Tel. 07225 2230 oder 07222 7838027.

Wo man singt, da lass dich nieder . . . Am So., 11. Aug. und am So., 
25. Aug., wird die Singgruppe der Naturfreunde Michelbach wieder 
im Kurpark Bad Rotenfels Lieder vom Schwarzwald, vom Wandern 
und auch Lieder zum Nachdenken über unsere Umwelt singen. 
Auch zu Gehör gebracht werden volkstümliche, allseits bekannte 
Melodien, die zum Mitsingen einladen. Zu diesem Konzert laden 
wir die Bevölkerung ganz herzlich ein, das eine oder andere Lied 
zusammen mit uns zu singen. Beginn ist um 18 Uhr - der Eintritt 
ist frei!  Foto: Naturfreunde Michelbach

SV Michelbach, Abt. Fußball
SVM im Pokalspiel im 2. Abschnitt unterlegen
Die neu formierte SVM-Mannschaft um das 
Trainertrio Kleehammer, Luft und Stebel hatte es in der ersten 
Runde des Bezirkspokales mit dem zweiklassenhöheren FV Bad 
Rotenfels zu tun. Bereits in der 4. Min. hätte Marius den Ball 
zum 1:0 versenken können, wobei der Rotenfelser Schlussmann 
M. Droth hervorragend den Ball parierte. In der 7. Min. war es 
Serkan auf Michelbacher Seite, welcher aus der Distanz eben-

falls am guten Rotenfelser Schlussmann seinen Meister fand. 
Nach einem schnellen Konter konnten die Gäste in Folge eines 
platzierten Flachschusses aus 14 Meter Torentfernung das 0:1 
erzielen. Michelbach ließ sich trotz des Rückstandes nicht vom 
Spiel abbringen und spielte weiter überlegen und schnell durchs 
Mittelfeld in den Angriff. Bereits in der 14. Min. kreierte man eine 
sichere Doppelchance über Marius und Salem, wobei der Roten-
felser Schlussmann erneut den Gegentreffer verhindern konnte. 
Nach einem Rotenfelser Abwehrfehler nutzte SVM-Neuzugang 
Hakan eine Min. später die Gunst der Stunde zum 1:1-Ausgleich. 
Im weiteren Verlauf scheiterte Marius in der 18. Min. sowie Ra-
mon in der 21. Min. mit seinem knapp vorbeigezogenen Freistoß 
aus 20 Meter Torentfernung. Erneut machte es Rotenfels cleve-
rer im Abschluss, als in der 22. Min. eine Flanke mit dem Kopf zur 
1:2-Führung vollendet wurde. In der 39. Min. scheiterte der FVR 
am sicheren SVM-Schlussmann Arif und Hakan erneut in der 41. 
Min am Rotenfelser Schlussmann. Auch Marius hatte eine Min. 
später wenig Glück, als er in Droth wiederholt seinen Meister 
fand. Ebenfalls eine 100-prozentige Chance hatte Salem in der 
44. Min. liegen lassen, so dass es für den FVR mit einer schmei-
chelhaften und knappen 1:2-Führung in die Pause ging. Nach 
der Halbzeitpause kam Michelbach wie umgewandelt von der 
Kabine. Der Spielfluss war dahin und die Zweikämpfe wurden 
verloren. Bereits in der 50. Min. setzte es das entscheidende 1:3. 
Fünf Min. später nutzte Rotenfels einen SVM-Abwehrtiefschlaf 
zum 1:4. In der 64. und 69. Min. kamen die Kurstädter sogar zum 
6:1. Lediglich Salem krönte in der 87. Min. auf Michelbacher Sei-
te seine gute Leistung mit seinem Tor zum 2:6-Endstand. Infos 
zum Pokalspiel verbunden mit einer großen Bildergalerie online 
unter: www.sv-michelbach.de

TV Michelbach
Nordic Walking/Walking Gruppe
Das Training beginnt immer donnerstags um 18.30 
Uhr. Treffpunkt ist am Sportplatz in Michelbach. Gäste sind will-
kommen, Stöcke können zum Lernen bereitgestellt werden. In-
fos bei Manfred Stößer, Telefon 07225 75687 und Jens Pfistner, 
Tel. 07225 78184.
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OBERWEIER

ORTSVERWALTUNG OBERWEIER

Ortsvorsteherin: Rosalinde Balzer
Sprechzeiten: Mittwoch, 10 bis 12 Uhr
Telefon: 07222 47034
Fax: 07222 9687562
E-Mail: ortsvorsteher.oberweier@googlemail.com
Ortsstraße 54

KIRCHEN OBERWEIER

St. Johannes

Katholische Kirchengemeinde Vorderes Murgtal, Pfarrei St. Jo-
hannes Oberweier, www.vorderes-murgtal.de

Samstag, 10. August
18 Uhr Eucharistiefeier mit Kräuterweihe, Gebetsbitte,  
Bischweier
Sonntag, 11. August
9 Uhr Eucharistiefeier, Gebetsbitte, Oberweier
9 Uhr Eucharistiefeier mit Kräuterweihe, Gebetsbitte, Oberndorf
10.30 Uhr Eucharistiefeier, Gebetsbitte, Kuppenheim
10.30 Uhr Eucharistiefeier, Gebetsbitte, Niederbühl

KIRCHL. NACHRICHTEN OBERWEIER
Gemeindereferentin feiert 40-jähriges Dienstjubiläum
Am 4. August konnte unsere Gemeindereferentin Claudia Renz 
ihr 40-jähriges Dienstjubiläum feiern. Ein wirklich beachtlicher 
und langer Zeitraum, in dem sich Frau Renz auf ganz unter-
schiedlichen Gebieten der Kirchengemeinde immer wieder ein-
gebracht hat, sich den neuen Herausforderungen stellte und mit 
ihren Ideen und ihrem Engagement auf die Erfordernisse der Zeit 
einstellte, um so mit den Menschen neue gute Wege zu suchen. 
Die Botschaft Jesu Christi glaubwürdig für die Menschen unserer 
Gemeinde zu verkünden und sie auf den unterschiedlichen Glau-
bens- und Lebenswegen zu begleiten, ist ihr wichtig.

VEREINE OBERWEIER

Musikverein Eichelberg Oberweier
Wandergruppe Musikverein
Die nächste Wanderung führt uns am Mi., 14. Aug., nach Waldp-
rechtsweier. Treff um 14 Uhr am Friedhofsparkplatz. Nach einer 
Stunde Wanderzeit werden wir im Waldenfels-Stüble bei Lothar 
einkehren. Nichtwanderer willkommen. Sollte das Wetter nicht 
zum Wandern geeignet sein, werden wir in Fahrgemeinschaften 
mit dem Auto dorthin fahren. Wir hoffen auf rege Beteiligung.

SELBACH

St. Nikolaus, Selbach

Seelsorgeeinheit Gaggenau-Ottenau
E-Mail: st.jodok@t-online.de, www.kath-hoss.de

Sonntag, 11. August
9 Uhr Eucharistiefeier
19 Uhr Rosenkranz
Donnerstag, 15. August
18.30 Uhr Eucharistiefeier an der Waldkapelle Selbach. Mit Kräu-
tersegnung. Bei schlechtem Wetter findet der Gottesdienst in 
der Kirche statt.

VEREINE SELBACH

Obst- und Gartenbauverein Selbach
Pflegemaßnahmen
Am Sa., 10. Aug., ab 9 Uhr Pflegemaßnahmen in der Anlage am 
Staufenberger Weg. Helfer sind herzlich willkommen.

Turnerbund Selbach
Nordic Walking
Jeden Montag, 18.30 Uhr, Treffpunkt am Turnplatz 
(bei der Schule) zum Nordic Walking. Gäste und Neueinsteiger 
sind willkommen. Info bei E. Weber, Telefon 5703 und M. Karus-
seit, Telefon 71185.

SULZBACH

ORTSVERWALTUNG SULZBACH

Ortsvorsteher: 
Artur Haitz
Sprechzeiten: 
Dienstag, 14 bis 17 Uhr
Telefon: 07225 1327
Fax: 07225 918757
E-Mail: ortsvorsteher.sulzbach@googlemail.com
Dorfstraße 88

KIRCHEN SULZBACH
St. Anna, Sulzbach

Seelsorgeeinheit Gaggenau-Ottenau
st.anna@kath-hoss.de, www.kath-hoss.de

Samstag, 10. August
18.30 Uhr Eucharistiefeier
Dienstag, 13. August
18 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Eucharistiefeier


